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Haushaltssatzung des Spitalfonds Meersburg 
für das Haushaltsjahr 2022 

 
Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) hat der Gemeinderat der 
Stadt Meersburg als Stiftungsrat des Spitalfonds Meersburg am 27.07.2022 die folgende 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2022 beschlossen: 
 
 

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 
 
Der Haushaltsplan wird festgesetzt 
 

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen EUR 

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 619.100 

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von 487.750 

1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von 131.350 

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von  

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von  

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von  

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) von 131.350 

 
 
2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen EUR 

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 615.500 

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 420.150 

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des Ergebnishaushalts 
     (Saldo aus 2.1 und 2.2) von 195.350 

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 60.000 

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von 0 

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus 
      Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von 60.000 

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf 
     (Saldo aus 2.3 und 2.6) von 255.350 

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0 

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 68.000 

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus 
        Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von 68.000 

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, 
        Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von 187.350 

 
§ 2 Kreditermächtigung 

 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen [sowie für die Ablösung von inneren 
Darlehen aus Mitteln, die für Rückstellungen für die Stilllegung und Nachsorge 
von Abfalldeponien erwirtschaftet wurden, (Kreditermächtigung) wird 
festgesetzt auf  0 EUR 
  



 

 

 
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 

  

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von 
Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten 
(Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf 0 EUR 

 
§ 4 Kassenkredite 

 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 50.000 EUR 

 
 
Hinweis: 
 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens‐ oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden‐
Württemberg (GemO) oder von aufgrund der GemO erlassener Verfahrensvorschriften beim 
Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend 
gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt 
nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 
 
 
 
Meersburg, 27.07.2022 
 
 
 
 
Robert Scherer 
Vorsitzender des Stiftungsrates 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Vorbericht zum Haushaltsplan 2022 des Spitalfonds Meersburg 

I. Allgemeine Bemerkungen zum Neuen Kommunalen Haushalts- und
Rechnungswesen

1. Rechtsgrundlagen

Mit Drucksache 15/3119 hat die Landesregierung von Baden-Württemberg einen 

Gesetzesentwurf u.a. zur Änderung gemeindehaushaltsrechtlicher Vorschriften in den Landtag 

eingebracht, der am 11.04.2013 beschlossen und im Gemeinsamen Amtsblatt vom 19.04.2013 

veröffentlicht wurde. Demnach sind alle Kommunen in Baden- Württemberg verpflichtet, ihr 

Rechnungswesen für die kommunalen Kernhaushalte bis spätestens 01.01.2020 auf das NKHR 

umzustellen. Konsolidierte Gesamtbilanzen sind bis spätestens zum Jahr 2022 zu erstellen. 

Grundlagen für Haushaltsplanung sind die Gemeindeordnung (GemO) vom 24. Juli 2000 (GBl. 

2000, S. 582) zuletzt geändert am 6. März 2018 (GBl. S.65, 73), die 

Gemeindehaushaltsverordnung (GemHVO) vom 11. Dezember 2009 (GBl. S. 770) zuletzt 

geändert am 29. April 2016 (GBl. S. 332), der Kommunale Produktplan Baden-Württemberg in der 

Fassung vom 14. Juni 2018, der Kontenrahmen für Baden- Württemberg sowie ergänzende 

Verordnungen und Leitlinien. 

Durch die Umstellung auf das Neue Haushaltsrechts verändert sich die Darstellung des 

Haushalts. Der städtische Produktplan und der Kontenrahmen ersetzen die „Gliederung und 

Gruppierung“, die die bisherige Grundlage für die Struktur des Haushalts in Aufgabenbereiche 

(Einzelpläne, Abschnitte und Unterabschnitte) und für die Unterteilung der Einnahmen und 

Ausgaben nach Arten (Hauptgruppen, Gruppen und Untergruppen) darstellte. Mit dem neuen 

Haushalts- und Rechnungswesen soll künftig anhand der Erfassung des vollständigen 

Ressourcenverbrauchs einer Rechnungsperiode, also des gesamten Verbrauchs an Personal- 

und Sachmitteln einschließlich Abschreibungen und  Rückstellungen, die Wirtschaftlichkeit des 

Verwaltungshandelns weiter optimiert und transparenter dargestellt warden.  

2. Konzeptionelle Grundlagen des NKHR

Das neue doppische Rechnungssystem basiert auf der kaufmännischen – doppelten – 

Buchführung, angepasst an die Anforderungen der öffentlichen Verwaltung. Es ist als sogenannte 

Drei-Komponenten- Rechnung konzipiert: 



2.1. Ergebnishaushalt /-rechnung – Darstellung des Ressourcenverbrauchs 
Der Ergebnishaushalt bildet sämtliche ergebniswirksamen Vorgänge der laufenden 

Verwaltungstätigkeit ab. Er unterscheidet sich zum früheren Verwaltungshaushalt in der 

periodengerechten Zuordnung von Zahlungen sowie in der Abbildung aller nicht 

zahlungswirksamen Ressourcenverbräuche (z.B. Bildung von Rückstellungen, 

Abschreibungen) und Ressourcenzuwächse (z.B. Auflösung von Rückstellungen, Auflösung 

von Ertragszuschüssen) samt derer Erwirtschaftung. Gegenüber den bisherigen 

zahlungswirksamen Rechnungsgrößen Einnahmen und Ausgaben arbeitet das neue 

Rechnungswesen analog der kaufmännischen Buchführung mit den Rechnungsgrößen 

Ertrag und Aufwand (siehe auch Nr. 3). Daher entspricht der Ergebnishaushalt der aus dem 

HGB bekannten Gewinn- und Verlustrechnung. Während die Haushaltsplanungs- und die -

vollzugsphase als „Ergebnishaushalt“ bezeichnet werden, lautet die Begrifflichkeit in der 

Abschlussphase „Ergebnisrechnung“. 

2.2. Finanzhaushalt /-rechnung – Darstellung des Geldverbrauchs bzw. der liquiden Mittel 
Im Finanzhaushalt werden die Einzahlungen und Auszahlungen des Haushaltsjahres – ohne 

periodengerechte Rechnungsabgrenzung - dargestellt. Dies umfasst zum Ersten die Ein- und 

Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit (aus dem Ergebnishaushalt), zum Zweiten 

die Ein- und Auszahlungen im Zusammenhang mit Investitionen und zum Dritten die Ein- und 

Auszahlungen  aus Finanzierungstätigkeiten (eigene Kreditaufnahmen und Tilgungen sowie 

an Dritte gewährte). Der Finanzhaushalt dient damit dem Nachweis der Herkunft und der 

Verwendung der als liquide Mittel bezeichneten Zahlungsmittel. Er ermöglicht die Beurteilung 

der Liquidität neben der Ertrags- und Vermögenslage. Der Finanzhaushalt entspricht insofern 

einer in der Privatwirtschaft nicht verpflichtenden Kapitalflussrechnung (Cash-Flow-

Rechnung). Beim Abschluss eines Haushaltsjahres wird der Finanzhaushalt als 

„Finanzrechnung“ bezeichnet. 

2.3. Bilanz – Darstellung des Vermögens und der Schulden 
In der Bilanz werden zum 31.12. des Jahres Vermögen und Kapital gegenübergestellt. Das 

Erstellen einer Planbilanz stellt keinen Pflichtbestandteil der Haushaltsplanung im NKHR dar 

und ist unüblich. Die erste Bilanz für das Spitalfonds Meersburg (Eröffnungsbilanz) wird 

voraussichtlich in der zweiten Jahreshälfte 2021 erstellt und dem Gemeinderat zur 

Beschlussfassung vorgelegt werden. 

Die einzelnen Bestandteile der Drei-Komponenten-Rechnung sind wie folgt systematisch 

miteinander verbunden: 



Der Haushaltsplan umfasst die Komponenten Ergebnisplanung und Finanzplanung. 

3. Struktur und Bestandteile des Haushaltsplans
Der Haushaltsplan ist Bestandteil der Haushaltssatzung. Er selbst besteht aus: 

- Gesamthaushalt

- Teilhaushalten

- Stellenplan

Dem Haushaltsplan sind gemäß § 1 Abs. 3 GemHVO beizufügen:

- Vorbericht

- Finanzplan mit Investitionsprogramm

- Übersichten über die Verbindlichkeiten, Rückstellungen und Rücklagen

- Wirtschaftspläne und neueste Jahresabschlüsse der Sondervermögen

- Wirtschaftspläne und neueste Jahresabschlüsse der Unternehmen und

- Beteiligungen, an denen die Gemeinde mit mehr als 50 % beteiligt ist

3.1 der Gesamthaushalt 
beinhaltet 

- den Gesamtergebnishaushalt (Gegenüberstellung von Erträgen und Aufwendungen),

- den Gesamtfinanzhaushalt (Gegenüberstellung von Einzahlungen und Auszahlungen),

- je eine Übersicht (Haushaltsquerschnitt) über die Erträge und Aufwendungen der

Teilhaushalte des Ergebnishaushalts sowie der Einzahlungen, Auszahlungen und

Verpflichtungsermächtigungen der Teilhaushalte des Finanzhaushalts.

3.1.1 Gesamtergebnishaushalt 
Im Mittelpunkt der Haushaltsplanung und der finanzwirtschaftlichen Steuerung steht künftig 

der Ergebnishaushalt, der alle Ressourcenverbräuche (= Aufwendungen) und 

Ressourcenaufkommen (= Erträge) vollständig und periodengerecht darstellt. Vollständig 

bedeutet, dass neben den zahlungswirksamen Aufwendungen und Erträgen des laufenden 

Betriebs vor allem die bilanziellen Abschreibungen und die erst später zahlungswirksam 



werdenden Belastungen (z. B. für Zahlungen in Freistellungsphasen nach dem 

Altersteilzeitgesetz) erfasst werden. Für Investitionsmaßnahmen erhaltene Zuweisungen, 

Zuschüsse und Beiträge werden im NKHR als sogenannte Sonderposten passiviert und 

analog zu den Abschreibungen jährlich als Ertragszuschüsse ergebniswirksam aufgelöst. 

Periodengerechte Abgrenzung bedeutet, dass es nicht auf den Zeitpunkt der Fälligkeit, 

sondern auf den Zeitpunkt der Verursachung des Ressourcenverbrauchs durch die 

Leistungserstellung ankommt. 

Der Ergebnishaushalt ist wie folgt strukturiert: 

Erträge und Aufwendungen 

1 Steuern und ähnliche Abgaben 

2 laufende Zuweisungen und Zuwendungen, Umlagen 

3 Aufgelöste Investitionszuwendungen und -Beiträge 

5 Entgelte für öffentliche Leistungen oder Einrichtungen 

6 Privatrechtliche Leistungsentgelte 

7 Kostenerstattungen und Kostenumlagen 

8 Finanzerträge 

9 Aktivierte Eigenleistungen und Bestandsveränderungen 

10 Sonstige ordentliche Erträge 

11 Ordentliche Erträge 

12 Personalaufwendungen 

14 Aufwendungen für Sach-/Dienstleistungen 

15 Planmäßige Abschreibungen 

16 Zinsen und ähnliche Aufwendungen 

17 Transferaufwendungen 

18 Sonstige ordentliche Aufwendungen 

19 Ordentliche Aufwendungen 

20 Ordentliches Ergebnis 

21 Außerordentliche Erträge 

22 Außerordentliche Aufwendungen 

23 Veranschlagtes Sonderergebnis 

24 Veranschlagtes Gesamtergebnis 



3.1.2 Gesamtfinanzhaushalt 
Im Finanzhaushalt erfolgt die Planung der Einzahlungen und Auszahlungen. Im Unterschied zum 

Ergebnishaushalt sind dies alle kassenwirksamen Vorgänge. Sowohl aus dem konsumtiven 

(Ergebnishaushalt) als auch aus dem investiven Bereich. Der Finanzhaushalt ist daher 

gleichzeitig die Ermächtigungsgrundlage für die in der bisher im Vermögenshaushalt 

veranschlagten Einzahlungen und Auszahlungen. Der Finanzhaushalt dient auch der 

Finanzierungsplanung, da er die ggf. erforderlichen Kreditaufnahmen und die Tilgung von 

Krediten ausweist. Unter Einbeziehung des Zahlungsmittelbestandes zu Beginn des 

Haushaltsjahres lässt sich erkennen, wie sich der Bestand an Zahlungsmitteln verändert bzw. ob 

und wie es der Kommune gelingt, die notwendige Liquidität zu erwirtschaften. 

Struktur des Finanzhaushalts: 

Einzahlungs- und Auszahlungsarten 

9 Einzahlungen aus lfd. Verwaltungstätigkeit (aus dem Ergebnishaushalt) 

16 Auszahlungen aus lfd. Verwaltungstätigkeit (aus dem Ergebnishaushalt) 

17 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf (Saldo) des Ergebnishaushalts 

18 Einzahlungen aus Investitionszuwendungen 

19 Einzahlungen aus Investitionsbeiträgen u. ähnl. Einzahlungen 

20 Einzahlungen aus der Veräußerung von Sachvermögen 

23 Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 

24 Auszahlungen für Grundstücke und Gebäude 

25 Auszahlungen für Baumaßnahmen 

26 Auszahlungen für bewegliches Sachvermögen 

28 Auszahlungen für Investitionsförderungsmaßnahmen 

30 Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 

31 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf (Saldo) aus Investitionstätigkeit 

32 Finanzierungsmittelüberschuss/-fehlbetrag (Saldo aus Nrn. 17 und 31) 

33 Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten für Investitionen 

34 Auszahlungen zur Tilgung von Krediten für Investitionen 

35 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf (Saldo) aus Finanzierungstätigkeit 

36 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands zum Ende des HH-jahres 



3.2 die Teilhaushalte 

Der Gesamthaushalt ist nach § 4 GemHVO in Teilhaushalte zu gliedern. Die Teilhaushalte 

bestehen aus 

- Teilergebnishaushalten

- Teilfinanzhaushalten.

Die bisherige Gliederung des Haushaltsplans nach Aufgabenbereichen in Einzelpläne, Abschnitte 

und Unterabschnitte wird durch eine produktorientierte Gliederung ersetzt. 

Ein Grundprinzip der Darstellung der Teilhaushalte ist es, alle wichtigen und 

steuerungsrelevanten Informationen eines Leistungsbereiches kompakt zusammenzuführen. 

Dadurch sollen die Zusammenhänge besser erkennbar werden. Gemäß § 4 Abs. 2 sind daher in 

den Teilhaushalten die Produktgruppen als sogenannter Output darzustellen, zusätzlich sollen 

künftig Leistungsziele und Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung abgebildet werden. 

4. Der doppische Haushalt 2021 des Spitalfonds Meersburg

Nr. Teilhaushalt Zugehörige Produkte 

1 Innere Verwaltung der Stiftung 112400 Grundstücks- und Gebäudemanagement 
112401 Gebäudemanagement Lichtenwiese 

4 Sport, Kultur und Soziales   314000 Soziale Einrichtungen 

5 Bauen und Umwelt 555000 Forstwirtschaft 

7 Allgemeine Finanzwirtschaft 612000 Allgemeine Finanzwirtschaft 

II. Rückblick auf die Haushaltsjahre 2020 und 2021

Haushaltsjahr 2020 

Spitalfonds Meersburg als Stiftung: 

Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit 

  Planansatz    Rechnungsergebnis 

    Ordentliche Erträge        583.900 EUR      513.939,78 EUR 
- Ordentliche Aufwendungen  643.100 EUR        600.794,68 EUR 
= Ordentliches Ergebnis -59.200 EUR -86.854,90 EUR

Der Fehlbetrag aus dem Haushaltsjarh 2020 wird in 2021 abgedeckt. 



Im Finanzhaushalt betrug der veranschlagte Finanzierungsmittelüberschuss/Fehlbetrag 
zum Ende des Haushaltsjahres -70.000 €, Das Rechnungsergebnis  betrug -64.523,04 €. 

Fortschreibung der Jahresergebnisse APH Dr. Zimmermann- Stift ab 2016 

Jahr 
Jahresergebnis im 
jeweiligen Jahr 

Verlustvortrag vor 
Verwendung 

Nebenrechnung 

2016 -53.396,90 € -202.189,59 € Verlust Vorjahr

+ Verlustvortrag Vorjahr

+ Verlustausgleich Spitalf.

-132.793,74 €

-249.395,85 €

180.000,00 €

-202.189,59 €

2017 -73.877,68 € -135.586,49 € Verlust Vorjahr

+ Verlustvortrag Vorjahr

+ Verlustausgleich Spitalf.

-53.396,90 €

-202.189,59 €

120.000,00 €

-135.586,49 €

2018 -147.922,59 € 4.235,83 € Verlust Vorjahr

+ Verlustvortrag Vorjahr

+ Verlustausgleich Spitalf.

-73.877,68 €

-135.586,49 €

213.700,00 €

4.235,83 € 

2019 -377.782,40 € -23.686,76 € Verlust Vorjahr

+ Verlustvortrag Vorjahr

+ Verlustausgleich Spitalf.

-147.922,59 €

4.235,83 €

120.000,00 €

-23.686,76 €

2020 -311.095,97 € -151.469,16 € Verlust Vorjahr

+ Verlustvortrag Vorjahr

+ Verlustausgleich Spitalf.

-377.782,40 €

-23.686,76 €

250.000,00 €

-151.469,16 €

2021 -659.250,26 € -342.565,13 € Verlust Vorjahr

+ Verlustvortrag Vorjahr

+ Verlustausgleich Spitalf.

-311.095,97 €

-151.469,16 €

120.000,00 €

-342.565,13 €

Haushaltsjahr 2021 

 Ordentliche Erträge  604.700 EUR 

- Ordentliche Aufwendungen  475.500 EUR 

= Ordentliches Ergebnis 129.200 EUR 

Im Finanzhaushalt betrug der veranschlagte Finanzierungsmittelüberschuss/Fehlbetrag 

zum Ende des Haushaltsjahres -304.600 €. Aufgrund der aufgelaufenen Verluste aus den 

Vorjahren im Vermögensplan des Eigenbetriebs Dr. Zimmermann- Stift war die Erhöhung 

des Eigenkapitals durch den Betriebsträger Spitalfonds in Höhe von 460.000,- € 



erforderlich. Dies diente zur Sicherung der Liquidität und Abdeckung der aufgelaufenen 

Finanzierungsfehlbeträge. Das bisherige Eigenkapital in Höhe von 100.000,- € war bei 

einem Bilanzvolumen von über 7,5 Mio. € relativ gering. 

Der Spitalfonds hat zum Neubau des Dr. Zimmermann Stifts zwei Darlehen bei der KfW 

aufgenommen. Nach 10-jähriger Zinsbindung sind diese am 30.09.2021 ausgelaufen. Der 

Stiftungsrat hat in der Sitzung vom 13.07.2021 eine Umschuldung der Darlehen zur BGV 

mit einem Zinssatz von 0,15 % auf weitere 10 Jahre beschlossen. Die Restschulden zum 

30.09.2021 betrugen 1.550.000 €. Der Gemeinderat stimmte der Übernahme der 

Ausfallbürgschaft für das Darlehen des Spitalfonds Meersburg in Höhe von 1.550.000 € bei 

der BGV zu. 

Haushaltsplan 2022 

2.1 Haushaltsvolumen 

Volumen Ergebnishaushalt 2022 

 Ordentliche Erträge  619.100 EUR 

- Ordentliche Aufwendungen  487.750 EUR 

= Ordentliches Ergebnis 131.350 EUR 

  2022 
Volumen Finanzhaushalt 

    Einzahlungen aus lfd. Verwaltungstätigkeit  615.500 EUR 

- Auszahlungen aus lfd. Verwaltungstätigkeit  420.150 EUR 

= somit Zahlungsmittelüberschuss         195.350 EUR 

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit               60.000 EUR 

- Auszahlungen aus Investitionstätigkeit    0  EUR 

= somit Finanzierungsmittelüberschuss aus Investitionstätigkeit 255.350 EUR 

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit   0 EUR 

- Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit  68.000 EUR 

= somit Finanzierungsmittelbedarf aus Finanzierungstätigkeit - 68.000 EUR

187.350 EUR 
Damit beträgt der veranschlagte Finanzierungsmittelüberschuss 
zum Ende des Haushaltsjahres: 



2.2  Ergebnishaushalt 2022 

Als Rechnungsgröße werden Erträge und Aufwendungen ausgewiesen, die wirtschaftlich 

einer Periode zuzurechnen sind. Die Ergebnisrechnung bzw. der Ergebnishaushalt stellt den 

Ressourcenverbrauch (an Personal- und Sachmitteln einschließlich Abschreibungen und 

Rückstellungen) sowie die Ressourcenzuwächse in einem Jahr dar. Die Ergebnisrechnung 

stellt, wie der frühere Verwaltungshaushalt, das Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit 

getrennt von der Investitionstätigkeit der Kommune dar und der Ergebnissaldo fließt auf die 

Passivseite der Bilanz. 

2.2.1 Erträge 2022 

Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte 

Bezeichnungen im doppischen 
Haushalt 

Rechnungs-
ergebnis 2020 

Ansatz 2021 Ansatz 
2022 

Sonstige privatrechtliche 
Leistungsentgelte 

502.634 € 592.900 € 603.800 € 

Der Planansatz „Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte“ teilt sich wie folgt auf: 

Bezeichnungen Sachkonto Ansatz 2021 Ansatz 2022 

Mieten 433.700 € 443.000 € 

Mieten Personalwohnheim 39.000 € 40.000 € 

Pachten landw. Grundstücke 27.000 € 28.000 € 

Sonstige Verw. und Betriebseinnahmen 9.300 € 8.800 € 

Erträge aus Verkauf (Holzeinschlag) 83.900 € 83.000 € 

Zu den sonstigen Verwaltungs- und Betriebseinnahmen zählen die Einnahmen aus der 

Einspeisevergütung des Blockheizkraftwerkes in der Lichtenwiese 4 und 6. Die Erträge wurden in 

2022 in den meisten Bereichen aufgrund der Rechnungsergebnisse aus 2019 und 2020 etwas nach 

oben korrigiert. 

Bezeichnungen im doppischen 
Haushalt 

Rechnungs-
ergebnis 2020 

Ansatz 2021 Ansatz 
2022 

Kostenerstattungen und 
Kostenumlagen 

3.031,60 € 4.000 € 8.000 € 

Die Stadt Meersburg erstattet vereinbarungsgemäß 23,40 % des Abmanges bei der Waldwirtschaft des 



 

Spitalfonds. 

Bezeichnungen im doppischen 
Haushalt 

Rechnungs-
ergebnis 2020 

Ansatz 2021 Ansatz 
2022 

Zinsen und ähnliche 
Einzahlungen 

8.187,21 € 7.800 € 7.300 € 

Der Spitalfonds bekommt Zinsen für das innere Darlehen an den Dr. Zimmermann Stift gem. § 21 Abs. 2 

Gemeindehaushaltsverordnung. Der Zinssatz für das innere Darlehen reduziert sich entsprechend der 

allgemeinen Zinsentwicklung auf 0,73 %. 

2.2.2 Aufwendungen 2022 

Zielsetzung im Neuen Kommunalen Haushaltsrecht ist unter anderem, den anteiligen 

Werteverzehr des Anlagevermögens im Haushaltsjahr zu erwirtschaften. Daher werden die 

Abschreibungen im ordentlichen Ergebnis mit berücksichtigt. Es wurden die in der 

Kameralistik und Doppik 1:1 vergleichbaren Ausgaben und Aufwendungen im 

Dreijahreszeitraum dargestellt: 

Bezeichnungen im doppischen 
Haushalt 

Rechnungs-
ergebnis 2020 

Ansatz 2021 Ansatz 
2022 

Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen 

133.371 € 207.300 € 243.850 € 

Darunter fallen Aufwendungen für die Unterhaltung von Grundstücken und baulichen Anlagen, 

Bewirtschaftungskosten (Strom, Wasser, Abwasser, Heizung, Steuern und Abgaben), Geräte, 

Ausstattungsgegenstände, Kosten f. d. Holzeinschlag, Forstschutz und Forstkulturen. 

Der Planansatz „Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen“ teilt sich wie folgt auf: 

Bezeichnungen Sachkonto Ansatz 2021 Ansatz 2022 

Unterhaltung der Grundstücke und baulichen 
Anlagen 

40.000 € 51.000 € 

Unterhaltung Personalwohnheim 5.000 € 4.500 € 



Unterhaltung des sonstigen unbeweglichen 
Vermögens 

6.600 € 6.600 € 

Unterhaltung des beweglichen Vermögens 2.000 € 1.600 € 

Bewirtschaftungskosten 153.700 € 180150 € 

Durch die steigenden Energiekosten musste der Planansatz für Bewirtschaftungskosten deutlich 

nach oben angepasst werden. 

Bezeichnungen im doppischen 
Haushalt 

Rechnungs-
ergebnis 2020 

Ansatz 
2021 

Ansatz 
2022 

Abschreibungen 74.376 € 73.200 € 73.100 € 

Bezeichnungen im doppischen 
Haushalt 

Rechnungs-
ergebnis 2020 

Ansatz 
2021 

Ansatz 
2022 

Zinsen und ähnliche 
Aufwendungen 

31.612 € 30.000 € € 2.350 € 

Durch die Umschuldung der Darlehen des Spitalfonds konnten sehr günstige Zinskonditionen von 

0,15 % bei der BGV- Bank abgeschlossen werden, wodurch sich die Zinslast von 31.612 € in 2020 

auf 2.350 € in 2021 reduziert. 

Bezeichnungen im doppischen 
Haushalt 

Rechnungs-
ergebnis 2020 

Ansatz 2021 Ansatz 
2022 

Transferaufwendungen 250.000 € 120.000 € 120.000 € 

Der Zuschuss des Spitalfonds an das APH Dr. Zimmermann-Stift soll konstant gehalten werden. 

Bezeichnungen im doppischen 
Haushalt 

Rechnungs-
ergebnis 2020 

Ansatz 2021 Ansatz 
2022 

sonst. ordentliche Aufwendungen 62.751 € 45.000 € 48.450 € 

Der Planansatz „sonst. ordentliche Aufwendungen“ teilt sich wie folgt auf: 

Bezeichnungen Sachkonto Ansatz 2021 Ansatz 2022 

Erstattungen Verw.Kosten an Stadt Meersburg 20.500 € 23.500 € 



 

und Eigenbetrieb Dr. Zimmermann Stift 

Erstattungen an das Land (Forstamt) 13.000 € 13.100 € 

Steuern, Versicherungen, Schadensfälle 6.700 € 6.950 € 

Geschäftsausgaben, sonstige Verw. und 
Betriebseinnahmen 

4.700 € 4.900 € 

2.2.3 Zusammenfassung 

Die ordentlichen Erträge in Höhe von  619.100  € übersteigen die ordentlichen Aufwendungen 

in Höhe von 487.750  € um 131.350 €. Der Ergebnishaushalt schließt somit mit einem 
geplanten ordentlichen Ergebnis von 131.350 € ab. Für 2021 war ein ordentliches Ergebnis 

in Höhe von 129.200 € veranschlagt. Damit wird der Fehlbetrag aus 2020  in Höhe von 59.200 

€ abgedeckt.. 

2.3 Finanzhaushalt 2022 

Die Finanzrechnung bzw. der Finanzhaushalt weist die Einzahlungen und Auszahlungen des 

jeweiligen Haushaltsjahres aus. Hier werden alle Ein- und Auszahlungen des 

Ergebnishaushalts, sowie die Ein- und Ausgaben aus Investitions- und Finanzierungstätigkeiten 

dargestellt. Das Ergebnis zeigt die Zahlungsfähigkeit (Liquidität) des Spitalfonds Meersburg 

(und findet Eingang auf der Aktivseite der Bilanz). 
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2.3.1 Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 2022 

Die Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit werden in der Doppik 

neu dargestellt und sind in der Kameralistik bisher nicht geplant worden. Da es sich um die 

zahlungswirksamen Vorgänge aus dem Ergebnishaushalt handelt, weisen wir darauf hin, dass 

Erträge aus der Auflösung von Ertragszuschüssen nicht zahlungswirksam werden und damit bei 

den Einzahlungen fehlen. Bei den Auszahlungen fehlen die Abschreibungen. 

Einzahlungen: 

Bezeichnungen im doppischen Haushalt 2021 2022 
Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte 592.900 € 603.800 € 
Kostenerstattungen und Kostenumlagen 4.000 € 4.000 € 
Zinsen und ähnliche Einzahlungen 7.800 € 7.700 € 
Sonstige haushaltswirksame Einzahlungen 0 € 0 € 
Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 

604.700 € 615.500 € 

Auszahlungen: 

Bezeichnungen im doppischen Haushalt 2021 2022 

Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 207.300 € 224.700 € 
Zinsen und ähnliche Auszahlungen 30.000 € 30.000 € 
Transferauszahlungen (ohne 
Investitionszuschüsse) 

120.000 € 120.000 € 

Sonstige haushaltswirksame Auszahlungen 45.000 € 45.450 € 
Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 

402.300 € 420.150 € 

Ergebnis: 

Zahlungsmittelüberschuss aus laufender Verwaltungstätigkeit / des Ergebnishaushalts: 195.350 € (VJ

202.400 €). Dieser Wert entspricht der bisherigen Zuführung vom Verwaltungs‐ an den 

Vermögenshaushalt. In diesem Fall wäre es eine positive Zuführung vom Verwaltungs- an den 

Vermögenshaushalt. 

2.3.2 Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 

       Einzahlungen 

Bezeichnungen im doppischen Haushalt 2020 2021 2022 

Einzahlungen aus Investitionszuwendungen 58.797 € 60.000 € 60.000 € 

Im Jahr 2021 werden Einzahlungen aus Darlehensrückflüssen vom Dr. Zimmermann Stift  in Höhe von 

60.000 EUR eingeplant. 



Auszahlungen 

Bezeichnungen im doppischen Haushalt 2020 2021 2022 

Auszahlungen für Baumaßnahmen 0 € 40.000 € 0 € 
Stammkapitalerhöhung APH 0 € 460.000 € 0 € 

Im Jahr 2021 wurden 40.000 € für die Sanierung des Parkplatzes an den spitälischen Gebäuden 

Lichtenwiese 4 und 6 eingeplant. Diese Maßnahme wurde auf 2023 verschoben. 

Um die Liquidität des Eigenbetriebs Dr. Zimmermann Stift zu verbessern, wurde in 2021 das 

Stammkapital des APH um 460.000 € von 100.000 € auf 560.000 € erhöht.  

Ergebnis: 

Finanzierungsmittelüberschuss aus Investitionstätigkeit: 60.000 €. 

2.3.2 Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 2022 

Der Saldo aus der Finanzierungstätigkeit umfasst die Zahlungsvorgänge aus Kreditaufnahmen und 

Kredittilgungen sowie vergleichbaren Vorgängen. 

Einzahlungen 

Bezeichnungen im doppischen Haushalt 2020 2021 2022 

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit, 

hier: Rückfluss von Darlehensforderungen 0 EUR 0 EUR 0 EUR 

Auszahlungen 

Bezeichnungen im doppischen Haushalt 2020 2021 2022 

Auszahlungen für die Tilgung von Krediten, 

Gewährung von Darlehen 66.481 EUR 67.000 EUR 68.000 EUR 

Durch die Umschuldung eines Annuitäten-Darlehens konnten deutlich bessere Zinskonditionen 

erzielt werden. 

Ergebnis: 

Finanzierungsmittelbedarf aus Finanzierungstätigkeit: -68.000 EUR. 



2.3.3 Zusammenfassung 

Der Finanzhaushalt 2022 schließt mit einem positiven Saldo in Höhe von 187.350  EUR 
ab. 

Somit verbessert ich die Liquidität des Spitalfonds Meersburg zum Jahrsende um 187.350 €.  

Der Bestand an liquiden Eigenmitteln zum 31.12.2022 erhöht sich dadurch auf 918.227,00 €. 

Gemäß § 22 Abs. 2 GemHVO soll sich die Mindestliquidität auf mindestens 2 vom Hundert 

der Summe der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit nach dem Durchschnitt 

der drei dem Haushaltsjahr vorangegangenen Jahre belaufen. Wenn man die Haushalte 2020, 2021 

und 2022 zugrunde legt, ergibt sich ein Durchschnitt an Auszahlungen in Höhe von 459.227,12 €. 

Wenn man davon ausgehend 2 % berechnet, ergibt sich eine Mindestliquidität von 9.184,54 €. Damit 

wird die Mindestliquidität in 2022 eingehalten. 

3. Finanzplanung 2022 – 2025
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Gemäß § 60 Abs. 2 Gemeindehaushaltsverordnung ist der Spitalfonds Meersburg  als Sonder- und 

Treuhandvermögen von der Pflicht zur Finanzplanung nach § 85 Gemeindeordnung freigestellt. Es 

empfiehlt sich aber, eine solche Planung zu erstellen, um eine bessere Einschätzung der Entwicklung 

der Finanzen zu erhalten. Vor allem die Entwicklung der Mieteinnahmen der spitälischen Gebäude auf 

der Einnahmeseite und die Entwicklung des jährlichen Zuschusses an den Dr. Zimmermann Stift auf 

der Ausgabenseite sind wichtige Parameter, um die Finanzierbarkeit des Spitalfonds Meersburg 

langfristig sicherstellen zu können. Aus diesem Grunde werden wir wie bisher eine Finanzplanung 

machen.  

Die Finanzplanung setzt eigentlich ein vollständiges Investitionsprogramm voraus. Größere 

Investitionen sind nach der Sanierung der Gebäude in der Lichtenwise 4 – 6 im 

Finanzplanungszeitraum jedoch nicht vorgesehen.  

Bei den etwa gleichmäßig wiederkehrenden Aufwendungen sind wir i. d. R. von einer Erhöhung von 

2,0 - 3 % p. a. ausgegangen. Die Bewirtschaftungsaufwendungen der Grundstücke und der baulichen 

Anlagen haben wir p.a. um ca. 3 % erhöht. Es muss das Ziel des Spitalfondes sein auch die Erträge 

entsprechend zu steigern.   Die Liquidität des Spitalfonds ist gut auch über das  

Finanzplanungszeitraum hinaus. 

4.1.1 Finanzplanung Ergebnishaushalt 

Das Gesamtergebnis des ordentlichen Ergebnishaushaltes stellt sich somit wie folgt dar: 

Jahr Gesamtbetrag 
Ordentliche Erträge 

EUR 

Gesamtbetrag 
Ordentliche Aufwendungen 

EUR 

Veranschlagtes 
ordentliches Ergebnis 
Ergebnishaushalt 
EUR 

2022 619.100 487.750 131.35 

2023 628.400 472.850 155.550 

2024 629.600 465.350 164.250 

2025 629.600 463.460 166.140 

Die Ertragskraft des Ergebnishaushaltes ist erfreulich, so dass damit genügend 

Eigenmittel zur Finanzierung des Schuldendienstes erwirtschaftet werden können. 

Dieser Jahresüberschuss geht in die Bilanz auf der Passivseite ein. 

Zuschuss an den Eigenbetrieb Dr. Zimmermann Stift 

Nachdem in 2020, bedingt durch die COVID-19-Pandemie, der bisher höchste 



Zuschuss der Stiftung an den Eigenbetrieb Dr. Zimmermann Stift in Höhe von 

250.000 € veranschlagt werden musste, sind für 2022, 2022 und die weiteren 

Jahre des Finanzplanungszeitraums 120.000 € als Zuschuss bzw. 

Verlustausgleich eingeplant.  Uns ist es klar, dass die Mittel der Stiftung auch an 

anderer Stelle benötigt werden, z.B. für Immobilienunterhaltung und Sanierung 

der historischen denkmalgeschützten spitälischen Gebäuden. 

Waldwirtschaft 

Der Walbewirtschaftungsplan des Kreisforstamtes des Landkreises 

Bodenseekreis weist gegenüber den Vorjahren wieder einen höheren 

Holzeinschlag aus und sieht eine positive Entwicklung bei den Einnahmen. Uns 

ist es jedoch bewusst, dass das kaufmännisch-betriebswirtschafltiche Ergebnis 

von vielen Faktoren abhängt, auf die wir keinen Einfluss haben, wie z.B. die 

Entwicklung der Holzpreise, Die Holzpreise sind zwar gestigen, es wirken sich 

jedoch auch Umweltbedingungen, Sturmschäden und Borkenkäferbefall auf den 

Holzertrag aus. 

 Auf der anderen Seite hat der Stadt- und Spitalwald auch Bedeutung als 

Naherholungsfläche und landschaftsprägendes Element, so dass entsprechende 

Unterhaltungsmaßnahmen für Waldwege, Naherholungseinrichtungen wie Bänke, 

Schutzhütten und Wanderwege notwendig sind, so dass ein kleiner Zuschuss aus 

unserer Sicht in Kauf genommen werden kann.   

Vermietung und Verpachtung 

Die Vermietung und Verpachtung der spitälischen Grundstücke und Gebäude 

zeigt eine gute Entwicklung. Eine sehr geringe Mieterfluktuation sowie eine 

verlässliche Zahlungsmoral aller Mieter gewährleisten eine gute 

Einnahmesituation. Die Wohn- und Gewerbemietverhältnisse der Stiftung werden, 

wo rechtlich möglich, an das marktüblich Mietpreisniveau auch im Rahmen des 

Mietspiegels der Stadt Meersburg angepasst. Das darf jedoch nicht darüber 

hinwegtäuschen, dass bei vielen Objektenl ein Sanierungsbedarf besteht.  

4.1.2 Finanzplanung Finanzhaushalt 

Das Gesamtergebnis des ordentlichen Finanzhaushaltes stellt sich somit wie folgt dar: 



Jahr Laufende 
Verwaltungs- 

tätigkeit 

EUR 

Investitionstätigkeiten 

EUR 

Finanzierungs- 
tätigkeiten 

EUR 

ERGEBNIS 
Änderung des 
Finanzierungs- 
mittelbestandes 

EUR 

2022 195.350 60.000 -68.000 187.350 

2023 220.750 60.000 -69.000 211.750 

2024 231.050 60.000 -69.000 222.050 

2025 207.740 60.000 -69.000 198.740 

Die Ertragskraft des Finanzhaushaltes ist positiv. Der negative Saldo aus 2021 wird  in den  Jahren 

2022 und 2023 ausgeglichen. Die Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit decken die 

entsprechenden Auszahlungen ab. Die Zahlungsfähigkeit des Spitalfondes  ist daher im 

Finanzplanugszeitraum gewährleistet.  

Investitionsprogramm 

Das Investitionsprogramm 2022 bis 2025 finden Sie bei jedem Produkt im Haushaltsplan und nicht 

mehr als separate Anlage. 

Heier Engler  

Spitalverwalter 
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Gesamtergebnishaushalt einschließlich Finanzplanung
Spitalfonds Meersburg

Nr. Ergebnishaushalt
Ertrags- und Aufwandsarten

Ergebnis
2020

Ansatz
2021

Ansatz
2022

Plan
2023

Plan
2024

Plan
2025

1 Steuern und ähnliche Abgaben 0,00 0 0 0 0 0

2 Zuweisungen und Zuwendungen, Umlagen 3.031,60 0 0 0 0 0

3 Aufgelöste Investitionszuwendungen und -beiträge 0,00 0 0 0 0 0

4 Sonstige Transfererträge 0,00 0 0 0 0 0

5 Entgelte für öffentliche Leistungen oder Einrichtungen 0,00 0 0 0 0 0

6 Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte 502.634,53 592.900 603.800 613.100 616.300 616.300

7 Kostenerstattungen und Kostenumlagen 0,00 4.000 8.000 8.000 6.000 6.000

8 Zinsen und ähnliche Erträge 8.187,21 7.800 7.300 7.300 7.300 7.300

9 Aktivierte Eigenleistungen und Bestandsveränderungen 0,00 0 0 0 0 0

10 Sonstige ordentliche Erträge 86,44 0 0 0 0 0

11 Ordentliche Erträge
(Summe aus Nummern 1 bis 10)

513.939,78 604.700 619.100 628.400 629.600 629.600

12 Personalaufwendungen -3.658,48 0 0 0 0 0

13 Versorgungsaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0

14 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen -213.889,45 -207.300 -243.850 -228.550 -223.150 -221.260

15 Abschreibungen 0,00 -73.200 -73.100 -72.500 -72.000 -72.000

16 Zinsen und ähnliche Aufwendungen -33.670,10 -30.000 -2.350 -2.300 -2.300 -2.300

17 Transferaufwendungen -250.000,00 -120.000 -120.000 -120.000 -120.000 -120.000

431
500
0

Zusch. an verb. Untern., Sondervermögen und Bet. -250.000,00 -120.000 -120.000 -120.000 -120.000 -120.000

18 Sonstige ordentliche Aufwendungen -99.576,65 -45.000 -48.450 -49.500 -47.900 -47.900

19 Ordentliche Aufwendungen
(Summe aus Nummern 12 bis 18)

-600.794,68 -475.500 -487.750 -472.850 -465.350 -463.460

20 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis
(Saldo aus Nummern 11 und 19)

-86.854,90 129.200 131.350 155.550 164.250 166.140

21 Außerordentliche Erträge 0,00 0 0 0 0 0

22 Außerordentliche Aufwendungen 0,00 0 0 0 0 0

23 Veranschlagtes Sonderergebnis
(Saldo aus Nummern 21 und 22)

0,00 0 0 0 0 0

24 Veranschlagtes Gesamtergebnis
(Summe aus Nummern 20 und 23)

-86.854,90 129.200 131.350 155.550 164.250 166.140

nachrichtlich:
Behandlung von Überschüssen und Fehlbeträgen:

25 Abdeckung von Fehlbeträgen aus Vorjahren 0,00 86.854,90 0 0 0 0

26 Zuführung zur Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses 0,00 42.345,10 131.350 155.550 164.250 166.140

27 Minderung des Basiskapitals nach Artikel 13 Abs. 6 des Gesetzes
zur Reform des Gemeindehaushaltsrechts

0,00 0 0 0 0 0

28 Entnahme aus der Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen
Ergebnisses

0,00 0 0 0 0 0

29 Verwendung des Überschusses des Sonderergebnisses zum Ausgleich
des ordentlichen Ergebnisses

0,00 0 0 0 0 0

30 Zuführung zur Rücklage aus Überschüssen des Sonderergebnisses 0,00 0 0 0 0 0

31 Verrechnung eines Fehlbetrags beim Sonderergebnis mit der Rücklage
aus Überschüssen des Sondergebnisses

0,00 0 0 0 0 0

32 Verrechnung eines Fehlbetrags beim ordentlichen Ergebnis mit der
Rücklage aus Überschüssen des Sonderergebnisses

0,00 0 0 0 0 0

33 Fehlbetragsvortrag auf das ordentliche Ergebnis folgender Haushaltsjahre   86.854,90 0 0 0 0 0

34 Verrechnung eines Fehlbetrags beim ordentlichen Ergebnis mit dem
Basiskapital

0,00 0 0 0 0 0

35 Verrechnung eines Fehlbetrags beim  Sonderergebnis mit dem
Basiskapital

0,00 0 0 0 0 0

Haushaltsplan 2022 Spitalfonds Meersburg   



Gesamtfinanzhaushalt einschließlich Finanzplanung
Spitalfonds Meersburg

Nr. Finanzhaushalt
Einzahlungs- und Auszahlungsarten

Ergebnis
2020

Ansatz
2021

Ansatz
2022

VE Plan
2023

Plan
2024

Plan
2025

1 Steuern und ähnliche Abgaben 0,00 0 0 0 0 0 0

2 Zuweisungen und Zuwendungen und allgemeine Umlagen 3.031,60 0 0 0 0 0 0

3 Sonstige Transfereinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0

4 Entgelte für öffentliche Leistungen oder Einrichtungen 0,00 0 0 0 0 0 0

5 Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte 489.128,76 592.900 603.800 0 613.100 616.300 616.300

6 Kostenerstattungen und Kostenumlagen 0,00 4.000 4.000 0 4.000 3.000 3.000

7 Zinsen und ähnliche Einzahlungen 8.184,26 7.800 7.700 0 7.600 7.600 7.600

8 Sonstige haushaltswirksame Einzahlungen -1.264,60 0 0 0 0 0 0

9 Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit (Summe
aus Nummern 1 bis 8, ohne außerordentliche
zahlungswirksame Erträge aus Vermögensveräußerung)

499.080,02 604.700 615.500 0 624.700 626.900 626.900

10 Personalauszahlungen 0 0 0 0 0 0 0

11 Versorgungsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0

12 Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen -176.794,13 -207.300 -224.700 0 -208.450 -200.950       221.260

13 Zinsen und ähnliche Auszahlungen -33.657,09 -30.000 -30.000 0 -30.000 -30.000 -30.000

14 Transferauszahlungen (ohne Investitonszuschüsse) -250.000,00 -120.000 -120.000 0 -120.000 -120.000 120.000

15 Sonstige haushaltswirksame Auszahlung -94.780,15 -45.000 -45.450 0 -45.500 -44.900  47.900

16 Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit (Summe
aus Nummern 10 bis 15)

-555.231,37 -402.300 -420.150 0 -403.950 -395.850 -419.160

17 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf des Ergebnishaushalts
(Saldo aus Nummern 9 und 16)

-56.151,35 202.400 195.350 0 220.750 231.050 207.740

18 Einzahlungen aus Investitionszuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0

19 Einzahlungen aus Investitonsbeiträgen und ähnlichen
Entgelte für Investitionstätigkeit

0,00 0 0 0 0 0 0

20 Einzahlungen aus der Veräußerung von Sachvermögen 0,00 0 0 0 0 0 0

21 Einzahlungen aus der Veräußerung von Finanzvermögen 0,00 0 0 0 0 0 0

22 Einzahlungen für sonstige Investitionstätigkeiten 59.227,48 60.000 60.000 0 60.000 60.000 60.000

23 Einzahlungen aus Investitionstätigkeit
(Summe aus Nummern 18 bis 22)

59.227,48 60.000 60.000 0 60.000 60.000 60.000

24 Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken und
Gebäuden

0,00 -40.000 0 0 0 0 0

25 Auszahlungen für Baumaßnahmen 0,00 0 0 0 0 0 0

26 Auszahlungen für den Erwerb von beweglichem
Sachvermögen

0,00 0 0 0 0 0 0

27 Auszahlungen für den Erwerb von Finanzvermögen 0,00 -460.000 0 0 0 0 0

28 Auszahlungen  für Investitionsförderungsmaßnahmen 0,00 0 0 0 0 0 0

29 Auszahlungen für den Erwerb von immateriellen
Vermögensgegenständen

0,00 0 0 0 0 0 0

30 Auszahlungen aus Investitionstätigkeit
(Summe aus Nummern 24 bis 29)

0,00 -500.000 0 0 0 0 0

31 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss./-bedarf aus
Investitionstätigkeit (Saldo aus Nummern 23 u. 30)

59.227,48 -440.000 60.000 0 60.000 60.000 60.000

32 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf
(Saldo aus Nummern 17 und 31)

       3.076,13 -237.600 255.350 0 280.750 291.050 267.740

33 Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten und
wirtschaftlich vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

-67.232,11 0 0 0 0 0 0

34 Auszahlungen für Tilgung von Krediten und
wirtschaftlich vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

-367,06 -67.000 -68.000 0 -69.000 -69.000 -69.000

35 Veranschlagt Finanz.mittelübersch./-bedarf
aus Finanzierungstätigkeit (Saldo aus Nummern 33 und 34)

-67.599,17 -67.000 -68.000 0 -69.000 -69.000 -69.000

36 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittel-
bestands zum Ende des Haushaltsjahres (Saldo aus
Nummern 32 und 35)

-64.523,04 -304.600 187.350 0 211.750 222.050 198.740

nachrichtlich: 0,00 0 0 0 0 0 0

37 den voraussichtlichen Bestand an liquiden Eigenmitteln
zum Jahresbeginn

0,00 0 730.877 918.227 0 0 0

38 den voraussichtlichen Bestand an inneren Darlehen zum
Jahresbeginn

0,00 0 1.016.200 956.103 0 0 0

Haushaltsplan 2022 Spitalfonds Meersburg



Voraussichtliche Entwicklung der Liquidität
Spitalfonds Meersburg

Nr. Bezeichnu
ng

Nr. Einzahlungs- und Auszahlungsarten Finanz-HH
2021

Finanz-HH
2022

Finanzplan
2023

Finanzplan
2024

Finanzplan
2025

1 Zahlungsm
ittelbestan
d zum
Jahresbegi
nn

1 Zahlungsmittelbestand zum Jahresbeginn 0 --- --- --- ---

2A Sonstige
Einlagen
aus
Kassenmitt
eln zum
Jahresbegi
nn

2A + Sonstige Einlagen aus Kassenmitteln zum Jahresbeginn 0 --- --- --- ---

2B Investment
zertifikate,
Kapitalmar
ktpapiere,
Geldmarkt
papiere
und
sonstige
Wertpapie
re

2B + Investmentzertifikate, Kapitalmarktpapiere, Geldmarktpapiere und
sonstige

0 --- --- --- ---

2C Forderung
en aus
Liquiditäts
beziehung
en zu
verbunden
en
Unterneh
men,
Beteiligun
gen und
Sonderver
mögen

2C + Forderungen aus Liquiditätsbeziehungen zu verbundenen
Unternehmen,

0 --- --- --- ---

3A Bestand an
Kassenkre
diten zum
Jahresbegi
nn

3A - Bestand an Kassenkrediten zum Jahresbeginn 0 --- --- --- ---

3B Verbindlic
hkeiten
aus
Liquiditäts
beziehung
en zu
verbunden
en
Unterneh
men,
Beteiligun
gen und
Sonderver
mögen

3B - Verbindlichkeiten aus Liquiditätsbeziehungen zu verbundenen
Unternehmen,

0 --- --- --- ---

4 liquide
Eigenmitte
l zum
Jahresbegi
nn

4 = liquide Eigenmittel zum Jahresbeginn 730.877,00 918.227,00 1.129.977,00 1.352.027,00

5 Auszahlun
gen
aufgrund
von
übertragen
en
Ermächtig
ungen der
Vorvorjahr
e

5 - Auszahlungen aufgrund von übertragenen Ermächtigungen der
Vorvorjahre

0 --- --- --- ---

6 Einzahlung
en aus
nicht in
Anspruch
genomme
nen
Kreditermä
chtigunge
n für
Investition
en und
Investition
sförderma
ßnahmen
aus
Vorvorjahr

6 + Einzahlungen aus nicht in Anspruch genommenen
Kreditermächtigungen für

0 --- --- --- ---

Haushaltsplan 2022 Spitalfonds Meersburg
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Voraussichtliche Entwicklung der Liquidität
Spitalfonds Meersburg

Nr. Bezeichnu
ng

Nr. Einzahlungs- und Auszahlungsarten Finanz-HH
2021

Finanz-HH
2022

Finanzplan
2023

Finanzplan
2024

Finanzplan
2025

7 Einzahlung
en aus
übertrag.
Ermächtig
ungen für
Inv.-
Zuwendun
gen, -
Beiträge
und
ähnl. Entg.
für Inv.-
Tätigkeit
aus
Vorvorjahr
en (§21
Abs.1, §3
Nr.18, 19
GemHVO)

7 + Einzahlungen aus übertrag. Ermächtigungen für Inv.-Zuwendungen, -
Beiträge und

0 --- --- --- ---

8 veranschla
gte
Änderung
des
Finanzieru
ngsmittelb
estands
(§3 Nr. 36
GemHVO)

8 +/
-

veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands (§3 Nr. 36
GemHVO)

-304.600 187.350 211.750 222.050 198.740

9 voraussich
tliche
liquide
Eigenmitte
l zum
Jahresend
e
(ggf. um
aktuelle
Prognosew
erte
korrigiert)

9 = voraussichtliche liquide Eigenmittel zum Jahresende 730.877,00 918.227,00 1.129.977,00 1.352.027,00 1.550.767,00

10 davon: für
zweckgebu
ndene
Rücklagen
gebunden

10 - davon: für zweckgebundene Rücklagen gebunden 0 0 0 0 0

11 für
sonstige
bestimmte
Zwecke
gebunden

11 - für sonstige bestimmte Zwecke gebunden 0 0 0 0 0

12 vorauss.
liquide
Eigenmitte
l zum
Jahresend
e ohne
gebunden
e Mittel

12 = vorauss. liquide Eigenmittel zum Jahresende ohne gebundene Mittel 0 0 0 0 0

13 nachrichtli
ch:
voraussich
tliche
Mindestliq
uidität
(§22 Abs. 2
GemHVO)

13 nachrichtlich: voraussichtliche Mindestliquidität (§22 Abs. 2 GemHVO)     9.199     9.184 9.282 9.176 9.133

Haushaltsplan 2022 Spitalfonds Meersburg



Übersicht über den voraussichtlichen Stand der Rücklagen
Spitalfonds Meersburg

Nr. Bezeichnung voraussichtlicher Stand zu
Beginn des HH-Jahres - TEUR

voraussichtlicher Stand zum
Ende des HH-Jahres - TEUR

1. Ergebnisrücklagen 0,0 0,0

1.1 Rücklagen aus Überschüssen des ordentlichen
Ergebnisses

42 173

1.2 Rücklagen aus Überschüssen des Sonderergebnisses 0,0 0,0

2. Zweckgebundene Rücklagen 0,0 0,0

Rücklagen gesamt 42 173

Haushaltsplan 2022 Spitalfonds Meersburg



H
au

sh
al

ts
qu

er
sc

hn
itt

 E
rg

eb
ni

sh
au

sh
al

t
Sp

ita
lfo

nd
s M

ee
rs

bu
rg

Pr
od

uk
t-

be
re

ic
h

Pr
od

uk
t-

gr
up

pe
Be

ze
ic

hn
un

g
Er

trä
ge

 a
us

N
ut

zu
ng

se
nt

g.
,

Zu
w

en
du

ng
en

,
Um

la
ge

n,
 p

riv
.

Le
ist

un
gs

en
tg

.,
Ko

st
en

er
st

at
t.,

Ko
st

en
um

l.

So
ns

tig
e 

Er
trä

ge
Pe

rs
on

al
-

au
fw

en
du

ng
en

Au
fw

en
du

ng
en

fü
r S

ac
h-

 u
nd

D
ie

ns
t-

le
ist

un
ge

n

Tr
an

sf
er

-
au

fw
en

du
ng

en
So

ns
tig

e
Au

fw
en

du
ng

en
Er

trä
ge

 a
us

in
te

rn
en

Le
ist

un
ge

n

Au
fw

en
du

ng
en

fü
r i

nt
er

ne
Le

ist
un

ge
n

ka
lk

ul
at

or
isc

he
Ko

st
en

N
et

to
-

re
ss

ou
rc

en
-

be
da

rf 
/-

üb
er

sc
hu

ss

11
In

ne
re

 V
er

w
al

tu
ng

51
9.

80
0

0
0

-1
78

.4
50

0
-9

5.
25

0
0

0
0

24
6.

10
0

31
So

zia
le

 H
ilf

en
0

0
0

0
-1

20
.0

00
0

0
0

0
-1

20
.0

00

55
N

at
ur

- u
nd

 L
an

ds
ch

af
ts

pf
le

ge
, F

rie
dh

of
sw

es
en

92
.0

00
0

0
-6

5.
40

0
0

-2
6.

30
0

0
0

0
30

0

61
Al

lg
em

ei
ne

 F
in

an
zw

irt
sc

ha
ft

0
7.

30
0

0
0

0
-2

.3
50

0
0

0
4.

95
0

61
.2

0
So

ns
tig

e 
al

lg
em

ei
ne

 F
in

an
zw

irt
sc

ha
ft

0
7.

30
0

0
0

0
-2

.3
50

0
0

0
4.

95
0

Su
m

m
e

61
1.

80
0

7.
30

0
0

-2
43

.8
50

-1
20

.0
00

-1
23

.9
00

0
0

0
13

1.
35

0 1

H
au

sh
al

ts
qu

er
sc

hn
itt

 2
02
2 

Sp
ita

lfo
nd

s 
M

ee
rs

bu
rg



H
au

sh
al

ts
qu

er
sc

hn
itt

 F
in

an
zh

au
sh

al
t

Sp
ita

lfo
nd

s M
ee

rs
bu

rg

Te
ilh

au
sh

al
t

Be
ze

ic
hn

un
g

an
te

ili
ge

r
Za

hl
un

gs
m

itt
el

-
üb

er
sc

hu
ss

/-
be

da
rf

au
s l

fd
.

Ve
rw

al
tu

ng
s-

tä
tig

ke
it

Ei
nz

ah
lu

ng
en

 a
us

In
ve

st
iti

on
s-

tä
tig

ke
it

Au
sz

ah
lu

ng
en

 a
us

In
ve

st
iti

on
s-

tä
tig

ke
it

an
te

ili
ge

r
ve

ra
ns

ch
la

gt
er

Fi
na

nz
ie

ru
ng

s-
m

itt
el

üb
er

-
sc

hu
ss

- /
 b

ed
ar

f

Ei
nz

ah
lu

ng
en

 a
us

Fi
na

nz
ie

ru
ng

s-
tä

tig
ke

it

Au
sz

ah
lu

ng
en

 a
us

Fi
na

nz
ie

ru
ng

s-
tä

tig
ke

it

an
te

ili
ge

r
ve

ra
ns

ch
la

gt
er

Fi
na

nz
ie

ru
ng

s-
m

itt
el

üb
er

-
sc

hu
ss

-/
 b

ed
ar

f

Ve
rp

fli
ch

tu
ng

s-
er

m
äc

h-
tig

un
ge

n

1
In

ne
re

 V
er

w
al

tu
ng

33
8.

35
0

0
0

33
8.

35
0

0
0

33
8.

35
0

0

2
Si

ch
er

he
it 

un
d 

O
rd

nu
ng

0
0

0
0

0
0

0
0

3
Sc

hu
le

n
0

0
0

0
0

0
0

0

4
Sp

or
t, 

Ku
ltu

r u
nd

 S
oz

ia
le

s
-1

20
.0

00
0

0
-1

20
.0

00
0

0
-1

20
.0

00
0

5
Ba

ue
n 

un
d 

Um
w

el
t

-7
00

0
0

-7
00

0
0

-7
00

0

6
W

irt
sc

ha
ft 

un
d 

To
ur

ism
us

0
0

0
0

0
0

0
0

7
Al

lg
em

ei
ne

 F
in

an
zw

irt
sc

ha
ft

-2
2.

30
0

60
.0

00
0

37
.7

00
0

-6
8.

00
0

-3
0.

30
0

0

Su
m

m
e

19
5.

35
0

60
.0

00
0

25
5.

35
0

0
-6

8.
00

0
18

7.
35

0
0

H
au

sh
al

ts
qu

er
sc

hn
itt

 2
02
2 

Sp
ita

lfo
nd

s 
M

ee
rs

bu
rg



 

 

 
 
 
 
 
 

 
Teilergebnishaushalte 
Finanzhaushalte nach Investitionen 
 
 
 
 
1 Innere Verwaltung der Stiftung 
4 Sport, Kultur und Soziales 
5 Bauen und Umwelt 
7 Allgemeine Finanzwirtschaft 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Teilergebnishaushalt einschließlich Finanzplanung
Teilhaushalt 1 Innere Verwaltung
Spitalfonds Meersburg

Nr. Sachkto./
Glieder-
ungscode

Teilergebnishaushalt
Ertrags- und Aufwandsarten

Ergebnis
2020

Ansatz
2021

Ansatz
2022

Plan
2023

Plan
2024

Plan
2025

1 010 Steuern und ähnliche Abgaben

2 020 Zuweisungen und Zuwendungen, Umlagen

3 025 Aufgelöste Investitionszuwendungen und -
beiträge

4 030 Sonstige Transfererträge

5 040 Entgelte für öffentliche Leistungen oder
Einrichtungen

6 050 Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte 483.426,56 508.000 519.800 528.200 531.300 531.300

341
100
0

3411000 Mieten 466.894,41 433.700 443.000 448.000 449.000 449.000

341
101
0

3411010 Mieten Personalwohnheim 39.000 40.000 42.000 43.000 43.000

341
102
0

3411020 Pachten landw. Grundstücke 27.000 28.000 28.900 30.000 30.000

346
130
0

3461300 Sonstige Verw. und Betriebseinnahmen 14.731,20 8.300 8.800 9.300 9.300 9.300

346
140
0

3461400 Kostenersätze 1.800,95

7 060 Kostenerstattungen und Kostenumlagen

8 070 Zinsen und ähnliche Erträge 2,95

369
900
0

3699000 Sonstige Finanzerträge 2,95

9 080 Aktivierte Eigenleistungen und
Bestandveränderungen

10 090 Sonstige ordentliche Erträge 86,44

356
220
0

3562200 Sonstige privatrechtliche Nebenforderungen 86,44

11 100 Anteilige ordentliche Erträge
(Summe aus Nummern 1 bis 10)

483.515,95 508.000 519.800 528.200 531.300 531.300

12 110 Personalaufwendungen

13 120 Versorgungsaufwendungen

14 130 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen -133.371,94 -138.300 -178.450 -166.050 -161.550 -159.660

421
100
0

4211000 Unterhaltung der Grundstücke und baulichen
Anlagen

-10.944,66 -40.000 -51.000 -40.000 -35.000 -35.000

421
101
0

4211010 Unterhaltung Personalwohnheim -131,98 -5.000 -4.500 -4.500 -4.500 -4.500

421
220
0

4212200 Unterhaltung der Straßen - Fremdaufwand -1.800,90

422
100
0

4221000 Unterhaltung des beweglichen Vermögens -1.500 -1.100 -1.100 -1.100 -1.100

422
101
0

4221010 Geräte und Ausstattung des Personalwohnheimes -500 -500 -500 -500 -500

422
200
0

4222000 Erwerb v. geringw. Verm. Gegenst. sof. nicht spez -1.114,56

424
100
0

4241000 Bewirtschaftungskosten -6.694,24 -6.800 -5.300 -3.450 -3.500 -3.500

424
110
0

4241100 Aufwendungen für Energie -2.354,17 -8.300 -9.000 -9.100 -9.100 -9.100

424
120
0

4241200 Aufwand für Wasserversorgung -22.553,14 -8.000 -15.900 -15.900 -16.000 -16.000

Haushaltsplan 2022 Spitalfonds



Teilergebnishaushalt einschließlich Finanzplanung
Teilhaushalt 1 Innere Verwaltung
Spitalfonds Meersburg

Nr. Sachkto./
Glieder-
ungscode

Teilergebnishaushalt
Ertrags- und Aufwandsarten

Ergebnis
2020

Ansatz
2021

Ansatz
2022

Plan
2023

Plan
2024

Plan
2025

424
130
0

4241300 Abfallbeseitigung -2.365,00 -2.200 -2.350 -2.400 -2.400 -2.410

424
140
0

4241400 Aufwand für Abwasserbeseitigung -20.809,63 -5.800 -17.600 -17.600 -17.750 -17.750

424
150
0

4241500 Aufwand für Gebäudereinigung -6.085,02 -3.300 -4.200 -4.300 -4.300 -4.300

424
160
0

4241600 Aufwand f.gebäudebezogene Versicherungen -2.076,31 -2.600 -7.500 -7.600 -7.600 -7.600

424
170
0

4241700 Aufwand f.grundstücks-/gebäudebezogene
Steuern

-10.569,62 -10.500 -11.700 -11.700 -11.900 -10.000

424
180
0

4241800 Heizung -42.804,55 -43.200 -47.400 -47.500 -47.500 -47.500

424
190
0

4241900 Sonst.Bewirtschaftungskosten
d.Grundst.u.baul.Anl.

-3.034,50

427
172
0

4271720 Programmkosten Iteos -33,66 -600 -400 -400 -400 -400

15 140 Abschreibungen -73.200 -73.100 -72.500 -72.000 -72.000

471
100
0

4711000 AfA auf imm.Vermögensgegenstände
u.Sachvermögen

-73.200 -73.100 -72.500 -72.000 -72.000

16 150 Zinsen und ähnliche Aufwendungen -2.060,53

459
300
0

4593000 Aufwand des Geldverkehrs -225,16

459
900
0

4599000 Sonstige Finanzaufwendungen -1.835,37

17 160 Transferaufwendungen

18 170 Sonstige ordentliche Aufwendungen -51.349,95 -22.000 -22.150 -22.300 -22.300 -22.300

443
110
0

4431100 Geschäftsausgaben, Bürobedarf -7.741,49 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000

444
110
0

4441100 Versicherungen (Schadensfälle) -8.254,46 -5.700 -5.850 -6.000 -6.000 -6.000

445
200
0

4452000 Erstattungen an Gemeinden und
Gemeindeverbände

-35.354,00 -15.000 -15.000 -15.000 -15.000 -15.000

445
201
0

4452010 Unterhaltung Pfründnergräber -300 -300 -300 -300 -300

19 180 Anteilige ordentliche Aufwendungen
(Summe aus Nummern 12 bis 18)

-186.782,42 -233.500 -273.700 -260.850 -255.850 -253.960

20 190 Anteiliges veranschlagtes ordentliches Ergebnis
(Summe aus Nummern 11 und 19)

296.733,53 274.500 246.100 267.350 275.450 277.340

21 196 Erträge aus internen Leistungen

22 198 Aufwendungen für interne Leistungen

23 199 kalkulatorische Kosten

24 330 Veranschlagtes kalkulatorisches Ergebnis
(Saldo aus Nummern 21 bis 23)

25 340 Veranschlagter Nettoressourcenbedarf/-
überschuss (Summe Nr. 20 und 24)

296.733,53 274.500 246.100 267.350 275.450 277.340

Haushaltsplan 2022 Spitalfonds



Teilergebnishaushalt einschließlich Finanzplanung
Produktgruppe 1124 Gebäudemanagement, Techn. Immobilienmanagement  -  [THH 1]
Spitalfonds Meersburg

Nr. Sachkto./
Glieder-
ungscode

Teilergebnishaushalt
Ertrags- und Aufwandsarten

Ergebnis
2020

Ansatz
2021

Ansatz
2022

Plan
2023

Plan
2024

Plan
2025

1 010 Steuern und ähnliche Abgaben

2 020 Zuweisungen und Zuwendungen, Umlagen

3 025 Aufgelöste Investitionszuwendungen und -
beiträge

4 030 Sonstige Transfererträge

5 040 Entgelte für öffentliche Leistungen oder
Einrichtungen

6 050 Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte 483.426,56 508.000 519.800 528.200 531.300 531.300

341
100
0

3411000 Mieten 466.894,41 433.700 443.000 448.000 449.000 449.000

341
101
0

3411010 Mieten Personalwohnheim 39.000 40.000 42.000 43.000 43.000

341
102
0

3411020 Pachten landw. Grundstücke 27.000 28.000 28.900 30.000 30.000

346
130
0

3461300 Sonstige Verw. und Betriebseinnahmen 14.731,20 8.300 8.800 9.300 9.300 9.300

346
140
0

3461400 Kostenersätze 1.800,95

7 060 Kostenerstattungen und Kostenumlagen

8 070 Zinsen und ähnliche Erträge

9 080 Aktivierte Eigenleistungen und
Bestandveränderungen

10 090 Sonstige ordentliche Erträge

11 100 Anteilige ordentliche Erträge
(Summe aus Nummern 1 bis 10)

483.426,56 508.000 519.800 528.200 531.300 531.300

12 110 Personalaufwendungen

13 120 Versorgungsaufwendungen

14 130 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen -133.371,94 -138.300 -178.450 -166.050 -161.550 -159.660

421
100
0

4211000 Unterhaltung der Grundstücke und baulichen
Anlagen

-10.944,66 -40.000 -51.000 -40.000 -35.000 -35.000

421
101
0

4211010 Unterhaltung Personalwohnheim -131,98 -5.000 -4.500 -4.500 -4.500 -4.500

421
220
0

4212200 Unterhaltung der Straßen - Fremdaufwand -1.800,90

422
100
0

4221000 Unterhaltung des beweglichen Vermögens -1.500 -1.100 -1.100 -1.100 -1.100

422
101
0

4221010 Geräte und Ausstattung des Personalwohnheimes -500 -500 -500 -500 -500

422
200
0

4222000 Erwerb v. geringw. Verm. Gegenst. sof. nicht spez -1.114,56

424
100
0

4241000 Bewirtschaftungskosten -6.694,24 -6.800 -5.300 -3.450 -3.500 -3.500

424
110
0

4241100 Aufwendungen für Energie -2.354,17 -8.300 -9.000 -9.100 -9.100 -9.100

424
120
0

4241200 Aufwand für Wasserversorgung -22.553,14 -8.000 -15.900 -15.900 -16.000 -16.000

424
130
0

4241300 Abfallbeseitigung -2.365,00 -2.200 -2.350 -2.400 -2.400 -2.410

424
140
0

4241400 Aufwand für Abwasserbeseitigung -20.809,63 -5.800 -17.600 -17.600 -17.750 -17.750

Haushaltsplan 2022 Spitalfonds



Teilergebnishaushalt einschließlich Finanzplanung
Produktgruppe 1124 Gebäudemanagement, Techn. Immobilienmanagement  -  [THH 1]
Spitalfonds Meersburg

Nr. Sachkto./
Glieder-
ungscode

Teilergebnishaushalt
Ertrags- und Aufwandsarten

Ergebnis
2020

Ansatz
2021

Ansatz
2022

Plan
2023

Plan
2024

Plan
2025

424
150
0

4241500 Aufwand für Gebäudereinigung -6.085,02 -3.300 -4.200 -4.300 -4.300 -4.300

424
160
0

4241600 Aufwand f.gebäudebezogene Versicherungen -2.076,31 -2.600 -7.500 -7.600 -7.600 -7.600

424
170
0

4241700 Aufwand f.grundstücks-/gebäudebezogene
Steuern

-10.569,62 -10.500 -11.700 -11.700 -11.900 -10.000

424
180
0

4241800 Heizung -42.804,55 -43.200 -47.400 -47.500 -47.500 -47.500

424
190
0

4241900 Sonst.Bewirtschaftungskosten
d.Grundst.u.baul.Anl.

-3.034,50

427
172
0

4271720 Programmkosten Iteos -33,66 -600 -400 -400 -400 -400

15 140 Abschreibungen -73.200 -73.100 -72.500 -72.000 -72.000

471
100
0

4711000 AfA auf imm.Vermögensgegenstände
u.Sachvermögen

-73.200 -73.100 -72.500 -72.000 -72.000

16 150 Zinsen und ähnliche Aufwendungen

17 160 Transferaufwendungen

18 170 Sonstige ordentliche Aufwendungen -51.349,95 -22.000 -22.150 -22.300 -22.300 -22.300

443
110
0

4431100 Geschäftsausgaben, Bürobedarf -7.741,49 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000

444
110
0

4441100 Versicherungen (Schadensfälle) -8.254,46 -5.700 -5.850 -6.000 -6.000 -6.000

445
200
0

4452000 Erstattungen an Gemeinden und
Gemeindeverbände

-35.354,00 -15.000 -15.000 -15.000 -15.000 -15.000

445
201
0

4452010 Unterhaltung Pfründnergräber -300 -300 -300 -300 -300

19 180 Anteilige ordentliche Aufwendungen
(Summe aus Nummern 12 bis 18)

-184.721,89 -233.500 -273.700 -260.850 -255.850 -253.960

20 190 Anteiliges veranschlagtes ordentliches Ergebnis
(Summe aus Nummern 11 und 19)

298.704,67 274.500 246.100 267.350 275.450 277.340

21 196 Erträge aus internen Leistungen

22 198 Aufwendungen für interne Leistungen

23 199 kalkulatorische Kosten

24 330 Veranschlagtes kalkulatorisches Ergebnis
(Saldo aus Nummern 21 bis 23)

25 340 Veranschlagter Nettoressourcenbedarf/-
überschuss (Summe Nr. 20 und 24)

298.704,67 274.500 246.100 267.350 275.450 277.340
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Einzeldarstellung der Investitionsmaßnahmen
Produktgruppe 1124 Gebäudemanagement, Techn. Immobilienmanagement  -  [THH 1]
Spitalfonds Meersburg

Investition I-1124-100 Lichtenwiese
Nr. Investitionsmaßnahmen

Einzahlungs- und Auszahlungsarten
Gesamtang.

z. Maßnahme
-nachrichtl.-

Bisher
finanziert

Ermächtungs
übertragungen

aus Vorvorj.

Ergebnis
2020

Ansatz
2021

Ansatz
2022

VE

7 Auszahlungen  für den Erwerb von
Grundstücken und Gebäuden

-80.000 0,00 0 0,00 -40.000 0 0

13 Summe der Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit
(Summe aus Nummern 7 bis 12)

-80.000 0,00 0 0,00 -40.000 0 0

14 Saldo aus Investitionstätigkeit
(Saldo aus Nummern 6 und 13)

-80.000 0,00 0 0,00 -40.000 0 0

16 Gesamtkosten der Maßnahme
(Summe aus Nummern 13 und 15)

-80.000 0,00 0 0,00 -40.000 0 0
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Teilergebnishaushalt einschließlich Finanzplanung
Teilhaushalt 4 Sport, Kultur und Soziales
Spitalfonds Meersburg

Nr. Sachkto./
Glieder-
ungscode

Teilergebnishaushalt
Ertrags- und Aufwandsarten

Ergebnis
2020

Ansatz
2021

Ansatz
2022

Plan
2023

Plan
2024

Plan
2025

1 010 Steuern und ähnliche Abgaben

2 020 Zuweisungen und Zuwendungen, Umlagen

3 025 Aufgelöste Investitionszuwendungen und -
beiträge

4 030 Sonstige Transfererträge

5 040 Entgelte für öffentliche Leistungen oder
Einrichtungen

6 050 Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte

7 060 Kostenerstattungen und Kostenumlagen

8 070 Zinsen und ähnliche Erträge

9 080 Aktivierte Eigenleistungen und
Bestandveränderungen

10 090 Sonstige ordentliche Erträge

11 100 Anteilige ordentliche Erträge
(Summe aus Nummern 1 bis 10)

12 110 Personalaufwendungen -3.658,48

401
200
0

4012000 Dienstaufwendungen Arbeitnehmer -3.120,00

403
200
0

4032000 Beiträge zur gesetzl. SozialversicheruArbeitnehmer -538,48

13 120 Versorgungsaufwendungen

14 130 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

15 140 Abschreibungen

16 150 Zinsen und ähnliche Aufwendungen

17 160 Transferaufwendungen -250.000,00 -120.000 -120.000 -120.000 -120.000 -120.000

431
500
0

4315000 Zusch. an verb. Untern., Sondervermögen und Bet. -250.000,00 -120.000 -120.000 -120.000 -120.000 -120.000

18 170 Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 180 Anteilige ordentliche Aufwendungen
(Summe aus Nummern 12 bis 18)

-253.658,48 -120.000 -120.000 -120.000 -120.000 -120.000

20 190 Anteiliges veranschlagtes ordentliches Ergebnis
(Summe aus Nummern 11 und 19)

-253.658,48 -120.000 -120.000 -120.000 -120.000 -120.000

21 196 Erträge aus internen Leistungen

22 198 Aufwendungen für interne Leistungen

23 199 kalkulatorische Kosten

24 330 Veranschlagtes kalkulatorisches Ergebnis
(Saldo aus Nummern 21 bis 23)

25 340 Veranschlagter Nettoressourcenbedarf/-
überschuss (Summe Nr. 20 und 24)

-253.658,48 -120.000 -120.000 -120.000 -120.000 -120.000
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Produktbeschreibung
Produktgruppe 3140 Soziale Einrichtungen  -  [THH 4]
Spitalfonds Meersburg

Produktbereich 31 Soziale Hilfen
Produktgruppe 3140 Soziale Einrichtungen  -  [THH 4]

Kurzbeschreibung Soziale Einrichtungen für ältere Menschen, Menschen mit Behinderungen, Wohnungslose, Aussiedler/-innen,
Ausländer/-innen, Asylbewerber/-innen, Flüchtlinge und andere soziale Einrichtungen.
In Einrichtungen der Produkte 31.40.06 bis 31.40.08 wird Personen Unterkunft gewährt, die auf dem regulären
Wohnungsmarkt noch keine Unterkunft gefunden haben.

Allgemeine Ziele Wirtschaftlicher Betrieb der Einrichtung
Sicherstellung der Unterbringung
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Teilergebnishaushalt einschließlich Finanzplanung
Produktgruppe 3140 Soziale Einrichtungen  -  [THH 4]
Spitalfonds Meersburg

Nr. Sachkto./
Glieder-
ungscode

Teilergebnishaushalt
Ertrags- und Aufwandsarten

Ergebnis
2020

Ansatz
2021

Ansatz
2022

Plan
2023

Plan
2024

Plan
2025

1 010 Steuern und ähnliche Abgaben

2 020 Zuweisungen und Zuwendungen, Umlagen

3 025 Aufgelöste Investitionszuwendungen und -
beiträge

4 030 Sonstige Transfererträge

5 040 Entgelte für öffentliche Leistungen oder
Einrichtungen

6 050 Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte

7 060 Kostenerstattungen und Kostenumlagen

8 070 Zinsen und ähnliche Erträge

9 080 Aktivierte Eigenleistungen und
Bestandveränderungen

10 090 Sonstige ordentliche Erträge

11 100 Anteilige ordentliche Erträge
(Summe aus Nummern 1 bis 10)

12 110 Personalaufwendungen -3.658,48

401
200
0

4012000 Dienstaufwendungen Arbeitnehmer -3.120,00

403
200
0

4032000 Beiträge zur gesetzl. SozialversicheruArbeitnehmer -538,48

13 120 Versorgungsaufwendungen

14 130 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

15 140 Abschreibungen

16 150 Zinsen und ähnliche Aufwendungen

17 160 Transferaufwendungen -250.000,00 -120.000 -120.000 -120.000 -120.000 -120.000

431
500
0

4315000 Zusch. an verb. Untern., Sondervermögen und Bet. -250.000,00 -120.000 -120.000 -120.000 -120.000 -120.000

18 170 Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 180 Anteilige ordentliche Aufwendungen
(Summe aus Nummern 12 bis 18)

-253.658,48 -120.000 -120.000 -120.000 -120.000 -120.000

20 190 Anteiliges veranschlagtes ordentliches Ergebnis
(Summe aus Nummern 11 und 19)

-253.658,48 -120.000 -120.000 -120.000 -120.000 -120.000

21 196 Erträge aus internen Leistungen

22 198 Aufwendungen für interne Leistungen

23 199 kalkulatorische Kosten

24 330 Veranschlagtes kalkulatorisches Ergebnis
(Saldo aus Nummern 21 bis 23)

25 340 Veranschlagter Nettoressourcenbedarf/-
überschuss (Summe Nr. 20 und 24)

-253.658,48 -120.000 -120.000 -120.000 -120.000 -120.000
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Teilergebnishaushalt einschließlich Finanzplanung
Teilhaushalt 5 Bauen und Umwelt
Spitalfonds Meersburg

Nr. Sachkto./
Glieder-
ungscode

Teilergebnishaushalt
Ertrags- und Aufwandsarten

Ergebnis
2020

Ansatz
2021

Ansatz
2022

Plan
2023

Plan
2024

Plan
2025

1 010 Steuern und ähnliche Abgaben

2 020 Zuweisungen und Zuwendungen, Umlagen 3.031,60

313
100
0

3131000 Sonstige allgemeine Zuweisungen vom Land 3.031,60

3 025 Aufgelöste Investitionszuwendungen und -
beiträge

4 030 Sonstige Transfererträge

5 040 Entgelte für öffentliche Leistungen oder
Einrichtungen

6 050 Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte 19.207,97 84.900 84.000 84.900 85.000 85.000

342
100
0

3421000 Erträge aus Verkauf 17.945,59 83.900 83.000 83.900 84.000 84.000

346
130
0

3461300 Sonstige Verw. und Betriebseinnahmen 1.262,38 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000

7 060 Kostenerstattungen und Kostenumlagen 4.000 8.000 8.000 6.000 6.000

348
200
0

3482000 Erstattungen von Gemeinden und
Gemeindeverbänden

4.000 8.000 8.000 6.000 6.000

8 070 Zinsen und ähnliche Erträge

9 080 Aktivierte Eigenleistungen und
Bestandveränderungen

10 090 Sonstige ordentliche Erträge

11 100 Anteilige ordentliche Erträge
(Summe aus Nummern 1 bis 10)

22.239,57 88.900 92.000 92.900 91.000 91.000

12 110 Personalaufwendungen

13 120 Versorgungsaufwendungen

14 130 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen -80.517,51 -69.000 -65.400 -62.500 -61.600 -61.600

421
200
0

4212000 Unterhaltung des sonstigen unbeweglichen
Vermögens

-10.464,73 -6.600 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000

422
100
0

4221000 Unterhaltung des beweglichen Vermögens -500 -500 -500 -500 -500

424
100
0

4241000 Bewirtschaftungskosten -64.290,19 -42.900 -42.900 -42.900 -42.000 -42.000

424
170
0

4241700 Aufwand f.grundstücks-/gebäudebezogene
Steuern

-604,36 -650 -650 -650 -650 -650

427
100
0

4271000 Besondere Verwaltungs- und
Betriebsaufwendungen

-5.158,23 -17.700 -15.700 -12.800 -12.800 -12.800

427
172
0

4271720 Programmkosten Iteos -650 -650 -650 -650 -650

15 140 Abschreibungen

16 150 Zinsen und ähnliche Aufwendungen

17 160 Transferaufwendungen

18 170 Sonstige ordentliche Aufwendungen -48.226,70 -23.000 -26.300 -27.200 -25.600 -25.600

442
900
0

4429000 Sonst. Aufw. f. d. Inanspr. von Rechten u.Diensten -5.080,44 -3.000 -3.100 -3.000 -3.000 -3.000

444
110
0

4441100 Versicherungen (Schadensfälle) -415,90 -1.000 -1.100 -1.100 -1.100 -1.100

445
100
0

4451000 Erstattungen an das Land -20.648,19 -13.000 -13.100 -13.100 -13.000 -13.000

445
200
0

4452000 Erstattungen an Gemeinden und
Gemeindeverbände

-21.401,00 -5.500 -8.500 -9.500 -8.000 -8.000
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Teilergebnishaushalt einschließlich Finanzplanung
Teilhaushalt 5 Bauen und Umwelt
Spitalfonds Meersburg

Nr. Sachkto./
Glieder-
ungscode

Teilergebnishaushalt
Ertrags- und Aufwandsarten

Ergebnis
2020

Ansatz
2021

Ansatz
2022

Plan
2023

Plan
2024

Plan
2025

449
100
0

4491000 Weitere sonst.Aufw. a.lfd.Verwaltungstätigkeit -681,17 -500 -500 -500 -500 -500

19 180 Anteilige ordentliche Aufwendungen
(Summe aus Nummern 12 bis 18)

-128.744,21 -92.000 -91.700 -89.700 -87.200 -87.200

20 190 Anteiliges veranschlagtes ordentliches Ergebnis
(Summe aus Nummern 11 und 19)

-106.504,64 -3.100 300 3.200 3.800 3.800

21 196 Erträge aus internen Leistungen

22 198 Aufwendungen für interne Leistungen

23 199 kalkulatorische Kosten

24 330 Veranschlagtes kalkulatorisches Ergebnis
(Saldo aus Nummern 21 bis 23)

25 340 Veranschlagter Nettoressourcenbedarf/-
überschuss (Summe Nr. 20 und 24)

-106.504,64 -3.100 300 3.200 3.800 3.800
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Produktbeschreibung
Produktgruppe 5550 Forstwirtschaft  -  [THH 5]
Spitalfonds Meersburg

Produktbereich 55 Natur- und Landschaftspflege, Friedhofswesen
Produktgruppe 5550 Forstwirtschaft  -  [THH 5]

Kurzbeschreibung Pflege und Bewirtschaftung des Waldes unter Berücksichtigung gesetzlicher Vorgaben und der Ziele des
Waldeigentümers
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Teilergebnishaushalt einschließlich Finanzplanung
Produktgruppe 5550 Forstwirtschaft  -  [THH 5]
Spitalfonds Meersburg

Nr. Sachkto./
Glieder-
ungscode

Teilergebnishaushalt
Ertrags- und Aufwandsarten

Ergebnis
2020

Ansatz
2021

Ansatz
2022

Plan
2023

Plan
2024

Plan
2025

1 010 Steuern und ähnliche Abgaben

2 020 Zuweisungen und Zuwendungen, Umlagen 3.031,60

313
100
0

3131000 Sonstige allgemeine Zuweisungen vom Land 3.031,60

3 025 Aufgelöste Investitionszuwendungen und -
beiträge

4 030 Sonstige Transfererträge

5 040 Entgelte für öffentliche Leistungen oder
Einrichtungen

6 050 Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte 19.207,97 84.900 84.000 84.900 85.000 85.000

342
100
0

3421000 Erträge aus Verkauf 17.945,59 83.900 83.000 83.900 84.000 84.000

346
130
0

3461300 Sonstige Verw. und Betriebseinnahmen 1.262,38 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000

7 060 Kostenerstattungen und Kostenumlagen 4.000 8.000 8.000 6.000 6.000

348
200
0

3482000 Erstattungen von Gemeinden und
Gemeindeverbänden

4.000 8.000 8.000 6.000 6.000

8 070 Zinsen und ähnliche Erträge

9 080 Aktivierte Eigenleistungen und
Bestandveränderungen

10 090 Sonstige ordentliche Erträge

11 100 Anteilige ordentliche Erträge
(Summe aus Nummern 1 bis 10)

22.239,57 88.900 92.000 92.900 91.000 91.000

12 110 Personalaufwendungen

13 120 Versorgungsaufwendungen

14 130 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen -80.517,51 -69.000 -65.400 -62.500 -61.600 -61.600

421
200
0

4212000 Unterhaltung des sonstigen unbeweglichen
Vermögens

-10.464,73 -6.600 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000

422
100
0

4221000 Unterhaltung des beweglichen Vermögens -500 -500 -500 -500 -500

424
100
0

4241000 Bewirtschaftungskosten -64.290,19 -42.900 -42.900 -42.900 -42.000 -42.000

424
170
0

4241700 Aufwand f.grundstücks-/gebäudebezogene
Steuern

-604,36 -650 -650 -650 -650 -650

427
100
0

4271000 Besondere Verwaltungs- und
Betriebsaufwendungen

-5.158,23 -17.700 -15.700 -12.800 -12.800 -12.800

427
172
0

4271720 Programmkosten Iteos -650 -650 -650 -650 -650

15 140 Abschreibungen

16 150 Zinsen und ähnliche Aufwendungen

17 160 Transferaufwendungen

18 170 Sonstige ordentliche Aufwendungen -48.226,70 -23.000 -26.300 -27.200 -25.600 -25.600

442
900
0

4429000 Sonst. Aufw. f. d. Inanspr. von Rechten u.Diensten -5.080,44 -3.000 -3.100 -3.000 -3.000 -3.000

444
110
0

4441100 Versicherungen (Schadensfälle) -415,90 -1.000 -1.100 -1.100 -1.100 -1.100

445
100
0

4451000 Erstattungen an das Land -20.648,19 -13.000 -13.100 -13.100 -13.000 -13.000

445
200
0

4452000 Erstattungen an Gemeinden und
Gemeindeverbände

-21.401,00 -5.500 -8.500 -9.500 -8.000 -8.000
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Teilergebnishaushalt einschließlich Finanzplanung
Produktgruppe 5550 Forstwirtschaft  -  [THH 5]
Spitalfonds Meersburg

Nr. Sachkto./
Glieder-
ungscode

Teilergebnishaushalt
Ertrags- und Aufwandsarten

Ergebnis
2020

Ansatz
2021

Ansatz
2022

Plan
2023

Plan
2024

Plan
2025

449
100
0

4491000 Weitere sonst.Aufw. a.lfd.Verwaltungstätigkeit -681,17 -500 -500 -500 -500 -500

19 180 Anteilige ordentliche Aufwendungen
(Summe aus Nummern 12 bis 18)

-128.744,21 -92.000 -91.700 -89.700 -87.200 -87.200

20 190 Anteiliges veranschlagtes ordentliches Ergebnis
(Summe aus Nummern 11 und 19)

-106.504,64 -3.100 300 3.200 3.800 3.800

21 196 Erträge aus internen Leistungen

22 198 Aufwendungen für interne Leistungen

23 199 kalkulatorische Kosten

24 330 Veranschlagtes kalkulatorisches Ergebnis
(Saldo aus Nummern 21 bis 23)

25 340 Veranschlagter Nettoressourcenbedarf/-
überschuss (Summe Nr. 20 und 24)

-106.504,64 -3.100 300 3.200 3.800 3.800
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Teilergebnishaushalt einschließlich Finanzplanung
Teilhaushalt 7 Allgemeine Finanzwirtschaft
Spitalfonds Meersburg

Nr. Sachkto./
Glieder-
ungscode

Teilergebnishaushalt
Ertrags- und Aufwandsarten

Ergebnis
2020

Ansatz
2021

Ansatz
2022

Plan
2023

Plan
2024

Plan
2025

1 010 Steuern und ähnliche Abgaben

2 020 Zuweisungen und Zuwendungen, Umlagen

3 025 Aufgelöste Investitionszuwendungen und -
beiträge

4 030 Sonstige Transfererträge

5 040 Entgelte für öffentliche Leistungen oder
Einrichtungen

6 050 Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte

7 060 Kostenerstattungen und Kostenumlagen

8 070 Zinsen und ähnliche Erträge 8.184,26 7.800 7.300 7.300 7.300 7.300

361
500
0

3615000 Zinsert. von verb. Unternehmen, Beteiligungen
und

8.124,26 100 7.300 7.300 7.300 7.300

365
100
0

3651000 Gewinnanteile a.verb.Unternehmen u.Beteil. 60,00 7.700

9 080 Aktivierte Eigenleistungen und
Bestandveränderungen

10 090 Sonstige ordentliche Erträge

11 100 Anteilige ordentliche Erträge
(Summe aus Nummern 1 bis 10)

8.184,26 7.800 7.300 7.300 7.300 7.300

12 110 Personalaufwendungen

13 120 Versorgungsaufwendungen

14 130 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

15 140 Abschreibungen

16 150 Zinsen und ähnliche Aufwendungen -31.609,57 -30.000 -2.350 -2.300 -2.300 -2.300

451
000
0

4510000 Zinsaufwendungen an Bund -30.210,01

451
700
0

4517000 Zinsaufwendungen an Kreditinstitute -62,42

451
800
0

4518000 Zinsaufwendungen an sonstigen inländischen
Bereich

-30.000 -2.350 -2.300 -2.300 -2.300

459
900
0

4599000 Sonstige Finanzaufwendungen -1.337,14

17 160 Transferaufwendungen

18 170 Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 180 Anteilige ordentliche Aufwendungen
(Summe aus Nummern 12 bis 18)

-31.609,57 -30.000 -2.350 -2.300 -2.300 -2.300

20 190 Anteiliges veranschlagtes ordentliches Ergebnis
(Summe aus Nummern 11 und 19)

-23.425,31 -22.200 4.950 5.000 5.000 5.000

21 196 Erträge aus internen Leistungen

22 198 Aufwendungen für interne Leistungen

23 199 kalkulatorische Kosten

24 330 Veranschlagtes kalkulatorisches Ergebnis
(Saldo aus Nummern 21 bis 23)

25 340 Veranschlagter Nettoressourcenbedarf/-
überschuss (Summe Nr. 20 und 24)

-23.425,31 -22.200 4.950 5.000 5.000 5.000
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Produktbeschreibung
Produktgruppe 6120 Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft  -  [THH 7]
Spitalfonds Meersburg

Produktbereich 61 Allgemeine Finanzwirtschaft
Produktgruppe 6120 Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft  -  [THH 7]

Kurzbeschreibung Zinserträge;
Kredite, Kreditbeschaffungskosten;
Schuldendienst, von Dritten gewährte Schuldendiensthilfen;
Zinsen aus Geldanlagen einschl. Zinsen im Kontokorrentverkehr;
Zinsen für Kassenkredite;
Globaler Minderaufwand (§ 24 Abs. 1 Satz 2 GemHVO);
Deckungsreserve (§ 13 GemHVO)
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Teilergebnishaushalt einschließlich Finanzplanung
Produktgruppe 6120 Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft  -  [THH 7]
Spitalfonds Meersburg

Nr. Sachkto./
Glieder-
ungscode

Teilergebnishaushalt
Ertrags- und Aufwandsarten

Ergebnis
2020

Ansatz
2021

Ansatz
2022

Plan
2023

Plan
2024

Plan
2025

1 010 Steuern und ähnliche Abgaben

2 020 Zuweisungen und Zuwendungen, Umlagen

3 025 Aufgelöste Investitionszuwendungen und -
beiträge

4 030 Sonstige Transfererträge

5 040 Entgelte für öffentliche Leistungen oder
Einrichtungen

6 050 Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte

7 060 Kostenerstattungen und Kostenumlagen

8 070 Zinsen und ähnliche Erträge 8.184,26 7.800 7.300 7.300 7.300 7.300

361
500
0

3615000 Zinsert. von verb. Unternehmen, Beteiligungen
und

8.124,26 100 7.300 7.300 7.300 7.300

365
100
0

3651000 Gewinnanteile a.verb.Unternehmen u.Beteil. 60,00 7.700

9 080 Aktivierte Eigenleistungen und
Bestandveränderungen

10 090 Sonstige ordentliche Erträge

11 100 Anteilige ordentliche Erträge
(Summe aus Nummern 1 bis 10)

8.184,26 7.800 7.300 7.300 7.300 7.300

12 110 Personalaufwendungen

13 120 Versorgungsaufwendungen

14 130 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

15 140 Abschreibungen

16 150 Zinsen und ähnliche Aufwendungen -31.609,57 -30.000 -2.350 -2.300 -2.300 -2.300

451
000
0

4510000 Zinsaufwendungen an Bund -30.210,01

451
700
0

4517000 Zinsaufwendungen an Kreditinstitute -62,42

451
800
0

4518000 Zinsaufwendungen an sonstigen inländischen
Bereich

-30.000 -2.350 -2.300 -2.300 -2.300

459
900
0

4599000 Sonstige Finanzaufwendungen -1.337,14

17 160 Transferaufwendungen

18 170 Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 180 Anteilige ordentliche Aufwendungen
(Summe aus Nummern 12 bis 18)

-31.609,57 -30.000 -2.350 -2.300 -2.300 -2.300

20 190 Anteiliges veranschlagtes ordentliches Ergebnis
(Summe aus Nummern 11 und 19)

-23.425,31 -22.200 4.950 5.000 5.000 5.000

21 196 Erträge aus internen Leistungen

22 198 Aufwendungen für interne Leistungen

23 199 kalkulatorische Kosten

24 330 Veranschlagtes kalkulatorisches Ergebnis
(Saldo aus Nummern 21 bis 23)

25 340 Veranschlagter Nettoressourcenbedarf/-
überschuss (Summe Nr. 20 und 24)

-23.425,31 -22.200 4.950 5.000 5.000 5.000

Haushaltsplan 2022 Spitalfonds



Einzeldarstellung der Investitionsmaßnahmen
Produktgruppe 6120 Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft  -  [THH 7]
Spitalfonds Meersburg

Investition I-6120-001 APH
Nr. Investitionsmaßnahmen

Einzahlungs- und Auszahlungsarten
Gesamtang.

z. Maßnahme
-nachrichtl.-

Bisher
finanziert

Ermächtungs
übertragungen

aus Vorvorj.

Ergebnis
2020

Ansatz
2021

Ansatz
2022

VE

5 Einzahlungen für sonstige Investitionstätigkeit 300.000 0,00 0 0,00 60.000 60.000 0

6 Summe der Einzahlungen aus
Investitionstätigkeit
(Summe aus Nummern 1 bis 5)

300.000 0,00 0 0,00 60.000 60.000 0

10 Auszahlungen für den Erwerb von
Finanzvermögen

-460.000 0,00 0 0,00 -460.000 0 0

13 Summe der Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit
(Summe aus Nummern 7 bis 12)

-460.000 0,00 0 0,00 -460.000 0 0

14 Saldo aus Investitionstätigkeit
(Saldo aus Nummern 6 und 13)

-160.000 0,00 0 0,00 -400.000 60.000 0

16 Gesamtkosten der Maßnahme
(Summe aus Nummern 13 und 15)

-460.000 0,00 0 0,00 -460.000 0 0
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Übersicht über den voraussichtlichen Stand der Schulden (einschl. Kassenkredite)
Spitalfonds Meersburg

Nr. Bezeichnung voraussichtlicher Stand zu
Beginn des HH-Jahres - TEUR

voraussichtlicher Stand zum
Ende des HH-Jahres - TEUR

1.1 Anleihen 0,0 0,0

1.2 Verbindlichkeiten aus Krediten für Investitionen 1.542 1.464

1.2.1 Bund

1.2.2 Land 0,0 0,0

1.2.3 Gemeinden und Gemeindeverbände 0,0 0,0

1.2.4 Zweckverbände und dergleichen 0,0 0,0

1.2.5 Kreditinstitute 1.542 1.464

1.2.6 sonstiger Bereiche 0,0 0,0

1.3 Kassenkredite 0,0 0,0

1.4 Verbindlichkeiten aus kreditähnlichen
Rechtsgeschäften

0,0 0,0

1. Voraussichtliche Gesamtschulden Kernhaushalt 1.542 1.464

Nachrichtlich:

Schulden der Sondervermögen mit Sonderrechnung
(Angaben jeweils für einzelne Sondervermögen)

2.1 Anleihen siehe Wirtschaftsplan Dr. Zimmermann Stift 0,0

2.2 Verbindlichkeiten aus Krediten für Investitionen 0,0 0,0

2.3 Kassenkredite 0,0 0,0

2.4 Verbindlichkeiten aus kreditähnlichen
Rechtsgeschäften

0,0 0,0

2. Voraussichtliche Gesamtschulden Sondervermögen
mit Sonderrechnung

0,0 0,0

Gesamtschulden von Kernhaushalt und
Sondervermögen mit Sonderrechnung

3.1 Anleihen 0,0 0,0

3.2 Verbindlichkeiten aus Krediten für Investitionen 1.542 1.464

3.3 Kassenkredite 0,0 0,0

3.4 Verbindlichkeiten aus kreditähnlichen
Rechtsgeschäften

0,0 0,0

Zwischensumme 3.1 + 3.2 + 3.3 + 3.4 1.542 1.464

abzüglich Schulden zwischen Kernhaushalt und
Sondervermögen mit Sonderrechnung

0,0 0,0

3. Konsolidierte Gesamtschulden 1.542 1.464

Haushaltsplan 2022 Spitalfonds Meersburg
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Darlehensübersicht Spitalfonds Meersburg 

1.464.406 €

0,00

500.000,00

1.000.000,00

1.500.000,00

2.000.000,00

2.500.000,00
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Kennzahlen zur Beurteilung der finanziellen Leistungsfähigkeit
Spitalfonds Meersburg

Nr. Bezeichnung Ergebnis 2020 Planung 2021 Planung 2022 Planung 2023 Planung 2024 Planung 2025

ERTRAGSLAGE

1 ordentliches Ergebnis

absoluter Betrag in € -86.854,90 129.200 131.350 155.550 164.250 166.140

Betrag je Einwohner in €/EW 0,00 0 0 0 0 0

Aufwandsdeckungsgrad in % 85,54 127 127 133 135 136

1.1 Steuerkraft - netto -

absoluter Betrag in € 0 0 0 0 0 0

Betrag je Einwohner in €/EW 0,00 0 0 0 0 0

Anteil an ordentl. Aufwendungen in % 0,00 0 0 0 0 0

1.2 Betriebsergebnis - netto -

absoluter Betrag in € -86.854,90 129.200 131.350 155.550 164.250 166.140

Betrag je Einwohner in €/EW 0,00 0 0 0 0 0

Anteil an ordentl. Aufwendungen in % 14,96 27 27 33 35 36

2 Sonderergebnis

absoluter Betrag in € 0,00 0 0 0 0 0

3 Gesamtergebnis

absoluter Betrag in € -86.854,90 129.200 131.350 155.550 164.250 166.140

FINANZLAGE

4 Zahlungsmittelüberschuss aus laufender
Verwaltungstätigkeit

absoluter Betrag in € -56.151,37 202.400 195.350 220.750 231.050 207.740

Betrag je Einwohner in €/EW 0,00 0 0 0 0 0

5 Mindestzahlungsmittelüberschuss

absoluter Betrag in € 367,06 67.000 77.865 69.000 69.000 69.000

6 Nettoinvestitionsfinanzierungsmittel

absoluter Betrag in € -55.784 135.400 127.350 151.750 162.050 138.740

Betrag je Einwohner in €/EW 0,00 0 0 0 0 0

7 Soll-Liquiditätsreserve (§22 Abs. 2 GemHVO)

absoluter Betrag in € 9.106 9.199 9.184 9.282 9.176 9.133

8 voraussichtliche liquide Eigenmittel zum
Jahresende

absoluter Betrag in € 0,00 0 0 0 0 0

KAPITALLAGE

9 Eigenkapital

absoluter Betrag in € 0,00 --- --- --- --- ---

9.1 Basiskapital

absoluter Betrag in € 0,00 --- --- --- --- ---

9.2 Eigenkapitalquote

Verhältnis Eigenkap. zu Bilanzsumme in % 0,00 --- --- --- --- ---

9.3 Fremdkapitalquote

Verhältnis Fremdkapital zu Bilanzsumme in % 100,00 --- --- --- --- ---

10 Anlagendeckung

Verhältnis langfr. Kapital zu langfr. Vermögen
in %

150,78 --- --- --- --- ---

11 Verschuldung

absoluter Betrag in € 1.622.140,42 1.542.271 1.464.406 1.395.406 1.326.406 1.125.706

Betrag je Einwohner in €/EW 0,00 --- --- --- --- ---

11.1 Nettoneuverschuldung

absoluter Betrag in € 0 0 0 0 0 0

Haushaltsplan 2022 Spitalfonds Meersburg
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F E S T S T E L L U N G   D E S   W I R T S CH A F T P L A N E S 
 

des Pflegeheimes Dr. Zimmermann Stift  

für das Wirtschaftsjahr 2021 

Der Stiftungsrat hat am _________ aufgrund von § 103 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg in der Fassung vom 24. Juli 2000 (Gesetzesblatt S. 582, ber. S. 698) in 
Verbindung mit § 14 des Eigenbetriebsgesetzes vom 08. Januar 1992 (Gesetzblatt S. 22), den 
Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2021 wie folgt festgestellt: 
 

§ 1 

 Der Wirtschaftsplan wird 
 
 im Erfolgsplan auf 3.658.250,00€ 
 
 im Vermögensplan auf 762.494,75 € 
 
 festgesetzt. 
 
 Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 
 (Kreditermächtigung) wird auf   0,00 € 
 festgesetzt 
 
 Verpflichtungsermächtigung 0,00 € 

 
§ 2 

 
 Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird  auf 100.000,00 € 
 festgesetzt 
 

§ 3 
 
 Der dem Wirtschaftsplan beigefügte Stellenplan ist Bestandteil des Wirtschaftsplanes. 
 
Meersburg, _____________ Der Stiftungsrat  

 

  

 

 Robert Scherer 
 Bürgermeister u. Vorsitzender 

 des Stiftungsrates 
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Vorbericht zum Wirtschaftsplan 2022  
des Eigenbetriebs Dr. Zimmermann Stift  

 
1.) Ziele und Strategien sowie Veränderungen zum Vorjahr 
Daseinszweck des Eigenbetriebs ist es die Versorgung mit Pflegeplätzen für die Einwohner 
von Meersburg und des Gemeindeverwaltungsverbandes sicher zu stellen. Zur Erreichung 
dieses Ziels gilt es durch regelmäßige Pflegesatzverhandlungen das Defizit des 
Eigenbetriebs so gering als möglich zu halten. Zudem sind die Sachaufwendungen maximal 
im Faktor des Preisniveauanstiegs zu halten. Bei einer Kostenstruktur von 87 % 
Personalaufwendungen zu 13% Sachaufwand wirken sich im Besonderen stark die 
Tarifabschlüsse des TVöD auf den Hauptkostenfaktor Personal aus. Für das Haushaltsjahr 
2022 bleiben die Auswirkungen der Corona Pandemie zusätzlich als Belastung spürbar. Der 
medizinisch- therapeutische Sachmittelbedarf stieg von rund 34.000,- € aus der Zeit vor der 
Pandemie auf inzwischen 110.500,- € für das Jahr 2022. Es ist nicht erkennbar das dieses 
Kostenniveau jemals wieder fallen wird. Im Dr. Zimmermann Stift spüren wir nun auch die 
Auswirkungen des militärischen Konfliktes in der Ukraine. Insbesondere die Preise für 
Lebensmittel haben phasenweise mit 17% Steigerung angezogen. Im Moment können wir 
durch eine Umstellung im Bestellwesen jedoch für 2022 noch teilweise über die 
Einkaufsgenossenschaft eine leichte Kostenreduzierung erlangen. Dieser positive Effekt wird 
aber nur für 2022 gelten.  
 
Betrieblich war daher die am 01.06.2022 erfolgte Pflegesatzverhandlung unabdingbar. Die 
Verhandlungen waren schwierig und hart in der Sache geführt. Das am Ende erlangte 
Verhandlungsergebnis von 16,6% bei einer Laufzeit von 14 Monaten ist sehr hilfreich. Die 
nächste Verhandlungsrunde wird im 1.sten Quartal 2023 daher vorbereitet werden müssen 
um direkt im Anschluss an das Auslaufen der aktuellen Pflegesatzvereinbarung neu zu 
verhandeln. Das ist gerade auch mit Blick auf die kommende gesetzliche Veränderung bei 
der Personalbemessung mit deren Folgen für den Faktor der Personalaufwendungen 
unabweisbar.  
 
Wie bereits erwähnt wir die Pandemielage nun absehbar eine dauerhafte Realität für 
Pflegeeinrichtungen sein. Zurzeit gelten noch die rechtlichen Grundlagen für die Fortführung 
der Kostenübernahmen von einem großen Anteil der nachgewiesenen Mehraufwendungen 
durch § 150 SGB XI. Die Regelung wird derzeit in regelmäßigen Abständen verlängert. Es 
besteht aber in keiner Weise eine Planungssicherheit für die Einrichtungen. Alle Leistungen 
aus § 150 SGB XI unterliegen dem Vorbehalt des Nachweisverfahrens und belasten daher 
durch die hierfür zu bildenden Rückstellungen die Jahresergebnisse in den Folgejahren. Es 
muss sich zudem mittelfristig darauf eingestellt werden das diese Kosten in absehbarer Zeit 
in den Heimentgelten als Faktor eingepreist werden müssen. Der neue Pflegezuschlag 
mildert hier für langjährige Bewohnerinnen und Bewohner die Kostenbelastung. Es bleibt 
aber eine Aufgabe der Gesetzgebung für diese Veränderung dauerhaft eine planbare 
Finanzierungslösung zu schaffen.  
 
Die Einrichtungsbezogene Impfpflicht hat im Dr. Zimmermann Stift durch die gute Aufklärung 
und Information zu keinen Problemen geführt. Allerdings ist der Frust und der Unmut gerade 
unter den Pflegekräften zu diesem Thema sehr hoch. Viele fühlen sich durch die Politik und 
die Mediale Diskussion übergangen und nicht ernst genommen. Einige fühlen sich von der 
Diskussion persönlich angegriffen und gegenüber anderen Berufsgruppen stigmatisiert. Die 
Mitarbeitenden haben in unserem Haus einen hohen Ethos für ihren Beruf. Die Motivation 
und Attraktivität für das Berufsbild leiden jedoch unwiderruflich unter den zurückliegenden 
Ereignissen. Der Arbeitsmarkt ist aus diesem Grund faktisch leer. Die Personalgewinnung 
bindet viel Energie und Mitteleinsatz. Der einzige positive Faktor bilden die eigenen 
Auszubildenden, welche mit guten Leistungen für die Zukunft des Berufes stehen.  
 
Gegenwärtig sind wir personell noch gut aufgestellt. Wir haben und hatten auch zu 
Jahresbeginn 2022 einen leichten Personalüberhang. Vor dem Hintergrund einer in der 
Pandemie erhöhten Fehlzeitenquote und eines Krankenstandes über 10% wird dieser 
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Überhang rasch kompensiert. Ein Personalabbau dieses leichten Überhangs ist vor dem 
Hintergrund der Erfüllung des Versorgungsvertrages nicht realisierbar.  
 
Die Ergebnisentwicklung von 2019 zum Jahr 2020 zeigt im nachfolgenden Schaubild trotz 
der Pandemielage eine deutlich positive Trendwende. Der Jahresverlust reduziert sich. Die 
Pandemie machte diesen Erfolg rasch zu Nichte. Die Belastung durch die zu bildenden 
Rückstellungen für das Nachweisverfahren des Pflegerettungsschirms sind daher bitter. Die 
erfolgte Pflegesatzverhandlung für die kommenden 14 Monate wird mit einer 
Budgetsteigerung von rund 423.000,- € zum Glück diesen Trend erneut umkehren.  
 
Ergebnisentwicklung 2012 – 2021 (vorläufig) 

 
 
2.) Entwicklung der wichtigsten Erträge und Aufwendungen.  
Die Anpassung der Heimentgelte für den Zeitraum 2020 bis 2021 hatte nur kurzen Effekt und 
wurde durch die Corona Pandemie aufgezehrt. Die Entwicklungen in der Pandemie, allen 
voran die Steigerungen für den medizinisch-therapeutischen Bedarf auf der Ebene der 
Sachkosten als auch die gesetzlich zu gewährenden Pflegeboni, der Tariflohnanstieg und 
Leiharbeitseinsatz im Bereich der Personalkosten ließen die Personalkosten und die 
Ergebnisentwicklung wieder stärker auseinanderlaufen. Die jetzt erfolgte Verhandlung des 
Pflegesatzes führt wieder auf ein Niveau vor der Pandemie zurück. Pflegesatzverhandlung 
Das nachfolgende Schaubild zeigt die Entwicklung und die Auswirkung auf die 
Ergebnisentwicklung.  
 

 
 
 
 
 

2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021

Ergebnis -99.401, -184.365 -269.285 -132.793 -53.376, -73.877, -147.922 -377.782 -311.095 -659.250
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Ergebnisentwicklung 2012 - 2021 (vorläufig)

Ergebnis Linear (Ergebnis)

2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021

Ergebnis -33.921 -99.401 -184.36 -269.28 -132.79 -53.376 -73.877 -147.92 -377.78 -311.09 -659.25

Personalkosten 1.674.1 1.810.4 1.914.2 2.073.6 2.116.8 2.127.2 2.223.7 2.408.8 2.631.1 2.633.0 3.027.9

-1.000.000,00

0,00

1.000.000,00

2.000.000,00

3.000.000,00

4.000.000,00

Entwicklung der Personalkosten & Ergebnisse 
(2011-2021 vorläufig) 

Ergebnis Personalkosten
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Die Entwicklung der Sachkosten verlief bis zum Pandemiejahr 2020 entgegen der 
Personalkostensteigerung weniger stark und bewegte sich im Trend des marktüblichen 
Preisniveauanstiegs. Es wurde auch in der Pflegesatzverhandlung durch die Kostenträger 
dieser relativ stabile Sachkostenblock positiv anerkannt. Es lohnt sich aber trotzdem ein Blick 
auf die Entwicklung der Personalkosten im Verhältnis zum betrieblichen Sachkosten (reiner 
Betriebsaufwand ohne Schuldendienst). In dieser Betrachtung erkennt man deutlich, wie 
über die Jahre hinweg die Sachkosten sich sehr moderat, fast linear starr entwickelt haben. 
Dieser Kostenblock lag im Durchschnitt der letzten Jahre zwischen 850.000,- € bis 875.000,- 
€. Erst in Folge der Pandemie zeigt sich von 2019 zu 2020 und 2021 ein sprunghafter 
Sachkostenanstieg von mehr als rund +460.000,- €. Dieser Mehraufwand wird jedoch durch 
die auch weiterhin geltenden Regelungen (Pflegerettungsschirm) refinanziert. Wie jedoch 
erwähnt stehen diese Refinanzierungsmittel aus dem Pflegerettungsschirm unter dem 
Vorbehalt der genauen Prüfung durch die Pflegekassen. Die Kassen haben dafür 2 Jahre 
Zeit. Solange daher keine abschließende Prüfung vorliegt sind Rückstellungen zu bilden 
welche das Jahresergebnis 2021 im Umfang von rund 215.000,- € belastet. Die 
nachfolgende Graphik veranschaulicht diese Auswirkung. 
 

 
 
Die aktuelle Pflegesatzverhandlung für 2022 und 2023 führte mit insgesamt 16,6 % 
Budgetsteigerung zu erheblichen Steigerungen der Heimentgelte. Die bundesweiten 
Entwicklungen im Bereich der Altenpflege lassen aber erahnen das die nächsten 
Verhandlungen wohl ebenfalls in dieser Größenordnung erfolgen muss. Dies gilt nur unter 
der Voraussetzung das sich am Finanzierungssystem aus den Regelungen des SGB nichts 
ändert. Die Tariflohnsteigerungen im TVöD der nächsten Tarifrunden als auch die 
gegenwärtigen Preisniveauanstiege von über 7% untermauern diese Feststellung.  
 
Das Dr. Zimmermann Stift wird selbst bei dieser Heimentgeltanpassung immer noch zu den 
sieben preiswertesten Pflegeeinrichtungen von derzeit 27 Einrichtungen im Bodenseekreis 
zählen. Im Vergleich zu anderen Einrichtungen werden wir daher weiterhin im unteren 
preislichen Mittelfeld liegen. Für die Heimbewohner und ihre Angehörigen ist jedoch der 
durch den Gesetzgeber eingeführte Pflegezuschlag bei längerer Verweildauer eine 
Maßnahme die vorgenannten Steigerungen bei den Heimentgelten zu mildern. Das trifft im 
Dr. Zimmermann Stift derzeit auf rund 40% der Bewohner zu. Diese Bewohnergruppe 
verweilt länger als 3 Jahre bereits in unserem Haus. Auch der hohe Altersdurchschnitt von 
über 86 Jahren spricht für die gute Pflege und Leistung des Hauses.  
 
 
 
 
 
 

2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021

Personalkosten 1.674.1 1.810.4 1.914.2 2.073.6 2.116.8 2.127.2 2.223.7 2.408.8 2.631.1 2.633.0 3.027.9

Sachkosten 523.433 520.169 548.362 563.224 539.124 594.921 598.072 632.137 651.547 1.092.3 1.456.0

0,00

500.000,00

1.000.000,00

1.500.000,00

2.000.000,00

2.500.000,00

3.000.000,00

3.500.000,00

Entwicklung der Personalkosten & betrieblichen Sachkosten 
(2011-2021 vorläufig) 

Personalkosten Sachkosten
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Die nachfolgende Tabelle zeigt die aktuellen Heimentgelte: 
 

 
 

 
 
Die Warteliste für einen Pflegeplatz ist weiterhin gefüllt. Es sind dauerhaft 24 Personen mit 
dringender Priorität registriert. Die durchschnittliche Verweildauer im Pflegeheim ist weiter 
gestiegen auf 3,2 Jahre. Die Altersstruktur hat sich ebenfalls erhöht. Der Altersdurchschnitt 
liegt bei 87,87 Jahren. In der Altersgruppe älter als 80 Jahre befinden sich in der Einrichtung 
85,9 % der Bewohnerinnen und Bewohner. Dies sind auch klare Indizien für eine gute 
Pflegeleistung ungeachtet einer Beurteilung durch MDK und Heimaufsicht.  
 
Die telefonischen Anfragen nach Beratung und einem Pflegeplatz nehmen weiter zu. In der 
Woche sind dies in der Regel 3-4 Telefonate. Zusätzlich erfolgen nun auch stärker über die 
verschiedenen Entlassmanagementsystem (CASE Forum) und die Sozialdienste wöchentlich 
35-55 Anfragen. Die Flut der Anfragen und der damit in Verbindung stehenden zeitlichen 
Bindung binden inzwischen mehr als 50% Deputat einer Vollzeitkraft. Für die Auslastung der 
Pflegeeinrichtung ist daher auch für das Jahr 2022 und 2023 weiterhin mit einer sehr hohen 
Auslastung zur rechnen. Dies folgt auch der Tatsache, dass laut Mitteilung des 
Sozialdezernenten in der Sozialplanung bis 2030 weiterhin zwischen 250-300 vollstationäre 
Pflegeplätze im Bodenseekreis fehlen.  
 
Im Übrigen stellt sich die Struktur des Wirtschaftsplanes wie nachfolgend aufgeführt dar. Der 
Wirtschaftsplan 2022 für den Eigenbetrieb Dr. Zimmerman Stift Meersburg schließt in 
Einnahmen und Ausgaben mit einer Summe von 4.221.350,- € ab.  
Die betrieblichen Einnahmen gliedern sich in den relevanten Bereichen mit 2.720.840,- € 
Heimentgelten, Erträge aus den Investitionskostensätzen über 470.000,- € und Einnahmen 

Stufe 1) Gültig ab 01.06.2022 / +10% Budget / 7 Monate Laufzeit

Pflegegrade PG 1 (I) PG 2 (II) PG 3 (III) PG 4 (IV) PG 5 (V)

Pflegevergütung für allg. Pflegeleistungen 55,54 €        69,32 €        85,49 €        102,36 €      109,92 €      

Ausbildungsumlage in der Pflegevergütung enthalten 5,35 €           5,35 €           5,35 €           5,35 €           5,35 €           

Unterkunft 15,40 €        15,40 €        15,40 €        15,40 €        15,40 €        

Verpflegung 12,21 €        12,21 €        12,21 €        12,21 €        12,21 €        

Investitonskostenanteil 18,90 €        18,90 €        18,90 €        18,90 €        18,90 €        

Abzug Pflegekassse ohne GVWK Anteil % nach Verweildauer -  €             770,00 €      1.262,00 €  1.775,00 €  2.005,00 €  

Eigenanteil pro Monat ohne GVKW §43c   x 30,42 Tage 3.267,11 €  2.916,30 €  2.916,19 €  2.916,37 €  2.916,35 €  

Je nach Verweildauer in unserem Hause ergibt sich ein

Eigenanteil in Höhe von

5 % Leistungszulage bis 12 Monate Leistungen nach § 43c 3.267,11 €  2.841,22 €  2.841,12 €  2.841,30 €  2.841,27 €  

25 % Leistungszulage ab 12 Monate Leistungen nach § 43c 3.267,11 €  2.540,93 €  2.540,85 €  2.540,99 €  2.540,97 €  

45 % Leistungszulage ab 24 Monate Leistungen nach § 43c 3.267,11 €  2.240,64 €  2.240,58 €  2.240,68 €  2.240,67 €  

70 % Leistungszulage ab 36 Monate Leistungen nach § 43c 3.267,11 €  1.865,27 €  1.865,24 €  1.865,30 €  1.865,29 €  

Stufe 2) Gültig ab 01.01.2023 / +6% / 7 Monate Laufzeit

Pflegegrade PG 1 (I) PG 2 (II) PG 3 (III) PG 4 (IV) PG 5 (V)

Pflegevergütung für allg. Pflegeleistungen 58,79 €        74,36 €        90,53 €        107,39 €      114,95 €      

Ausbildungsumlage in der Pflegevergütung enthalten 5,35 €           5,35 €           5,35 €           5,35 €           5,35 €           

Unterkunft 16,99 €        16,99 €        16,99 €        16,99 €        16,99 €        

Verpflegung 12,85 €        12,85 €        12,85 €        12,85 €        12,85 €        

Investitonskostenanteil 18,90 €        18,90 €        18,90 €        18,90 €        18,90 €        

Abzug Pflegekassse ohne GVWK Anteil % nach Verweildauer -  €             770,00 €      1.262,00 €  1.775,00 €  2.005,00 €  

Eigenanteil pro Monat ohne GVKW §43c   x 30,42 Tage 3.433,81 €  3.137,45 €  3.137,34 €  3.137,22 €  3.137,20 €  

Je nach Verweildauer in unserem Hause ergibt sich ein

Eigenanteil in Höhe von

5 % Leistungszulage bis 12 Monate Leistungen nach § 43c 3.433,81 €  3.054,71 €  3.054,61 €  3.054,49 €  3.054,47 €  

25 % Leistungszulage ab 12 Monate Leistungen nach § 43c 3.433,81 €  2.723,75 €  2.723,67 €  2.723,58 €  2.723,57 €  

45 % Leistungszulage ab 24 Monate Leistungen nach § 43c 3.433,81 €  2.392,80 €  2.392,74 €  2.392,67 €  2.392,66 €  

70 % Leistungszulage ab 36 Monate Leistungen nach § 43c 3.433,81 €  1.979,10 €  1.979,07 €  1.979,04 €  1.979,03 €  
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aus Unterkunft- und Verpflegung in Höhe von 752.760,- € sowie Umsatzerlöse nach § 277 
HGB über 255.000,- € (Mobiler Mittagstisch / Schule & Kita) auf.  
 
Die Aufwendungen belaufen sich in Summe auf ebenfalls 4.221.350,- € und gliedern sich in 
den Hauptkostenfaktoren wie folgt auf: Die Personalaufwendungen nehmen mit 3.107.250,- 
€ den größten Teil der Gesamtaufwendungen ein, gefolgt von Lebensmittelaufwand über 
220.000 €, Energiebedarf für Wasser, Strom und Heizenergie von 88.000,- €, 
Wirtschaftsbedarf für Dienstkleidung, Fremdreinigung u.a. über 201.100,- €, 
Verwaltungsaufwand für Büromaterial, EDV-Lizenzen, Prüfungsgebühren mit 48.300,- € 
sowie dem Medizinischen Bedarf der durch die Pandemie nun bei 110.500,- € liegt. Der 
Zinsaufwand für das APH Gebäude hat sich durch erfolgte Umschuldung leicht reduziert auf 
29.000,- €. Die Abschreibungen liegen ebenfalls unverändert auf dem Vorjahresniveau von 
179.500,- €. Es ist erfreulich, dass für das Wirtschaftsjahr 2022 durchaus mit einem kleinen 
Überschuss von rund 2.500,- € gerechnet werden kann. Bezogen auf das Haushaltsvolumen 
ist dies faktisch nur eine Punktlandung für einen ausgewogenen Haushalt. Der 
Betriebsträgerzuschuss zur Abdeckung der Vorjahresverluste ist jedoch weiterhin notwendig. 
Er wurde im Vermögensplan mit 120.000,- € in Höhe des Durchschnitts der letzten Jahre 
angesetzt.  
 
Im Vermögenshaushalt hat sich durch die Eigenkapitalerhöhung die Lage stabilisiert. Es 
bleibt die Bemühung hier trotz aller Widrigkeiten der Pandemie und der Folgeauswirkungen 
eines Krieges hier weiter den Weg einer Konsolidierung zu verfolgen ohne dabei die Ziele 
einer guten Versorgung aus dem Blick zu verlieren. Die Stammkapitaldecke ist aber 
weiterhin beim vorgenannten Volumen des Wirtschafsplans von 4 Mio. € knapp bemessen.  
 
3.) Bilanzentwicklung 
Das gezeichnete Kapital ist nun mit dem Beschluss aus dem Vorjahr von bisher 100.000,- € 
um 450.000,- € auf insgesamt 550.000,- € angewachsen. Der Stand der Kapitalrücklagen 
weißt zum Vorjahreszeitraum keine Veränderung aus und beziffert sich auf 3.108.123,37 €. 
Für die Zukünftigen Jahre ist ebenfalls von dieser Situation auszugehen.  
 
Das Bilanzvolumen nimmt zum Vorjahreszeitraum leicht zu auf nunmehr 8.057.534,69 €. 
Das ist ein bescheidener Effekt der günstigen Umschuldung von langfristigen Darlehen 
geschuldet- 

 
 
Wie bereits erwähnt wirkt sich die langfristige Tendenz der defizitären Jahresabschlüsse seit 
dem Jahr 2011 dahingehend aus, dass der Eigenbetrieb nach wie vor eine schlechte 
Liquidität aufweist. Dies führt zu einem Fehlbetrag an Deckungsmittel im Vermögensplan im 
Jahr 2020 in Höhe von -120.409,99 €. Dieser Deckungsmittelfehlbetrag kann aber im 
Vermögensplan 2022 ausgeglichen werden. 
 
4.) Investitionen  
Das Gebäude des Dr. Zimmermann Stiftes befindet sich nun im 14.ten Betriebsjahr. Die 
bauliche Substanz ist gut und durch pflegliche Behandlung in der laufenden Unterhaltung 
konnten bisher größere Instandhaltungen und Reparaturen vermieden werden. Nun folgen 
aber erst größere Reparaturen und Instandsetzungen. Einiges ergab sich unvorhergesehen 
und musste zur Aufrechterhaltung des Betriebes unverzüglich Instand gesetzt werden. 
Davon betroffen war die BUS Steuerung des Sonnenschutzes, die Gemeinschaftsantenne 
(TV) sowie Kochkessel, Spülmaschine, Dampfgarer und Schüttbratpfanne. Gerade diese 
Geräte wurden beim Bezug des Hauses als gebrauchte Geräte erworben und weisen eine 
Betriebsdauer von mehr als 35-40 Jahren aus. Es muss daher weiterhin mit zunehmender 
Betriebszeit mit zunehmenden Instandhaltungen oder Ersatz von technischen Anlagen 
gerechnet werden. Die Finanzierung des Gebäudes erfolgte über Darlehen. Die laufenden 
Zins- und Tilgungsverpflichtung kann vom Eigenbetrieb auch Dank der gesondert 
berechenbaren Investitionskosten in Höhe von derzeit 18,90 € pro Tag und Pflegeplatz 
solide geleistet werden. 

Jahr 2016 2017 2018 2019 2020

Bilanzsumme 8.772.401 8.395.442 8.195.079 7.996.359 8.057.534
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Der Fahrstuhl ist ein weiterer Sonderfall. Er hat bei weitem sein maximales 
Betriebsstundensoll erfüllt und es fehlt seit Anbeginn ein Ölkühler. Die letzte TÜV-Prüfung 
zeigte beginnende erwartbare Verscheiß Erscheinungen an den Tragseilen. Die Tragseile 
konnten vor wenigen Wochen dann ausgetauscht werden. Die Pandemie hat auch die 
Grenzen des Gebäudes aufgezeigt. Mit viel persönlichem Einsatz und Elan wurde aus dem 
Mangel das Beste gemacht. Das Gebäude ist bis auf den letzten Winkel optimal und 
maximal ausgelastet. 
 
Neben der vorgenannten Hausstruktur ist aber auch anzumerken, dass sich die Bedürfnisse 
der Bewohnerschaft und auch die Arbeitsmetoden und Techniken weiterentwickelt haben. 
Die WLAN Versorgung im Haus wird dringend als Grundlage für Optimierungen in der 
Pflegedokumentation und der zeitgemäßen Anwendungen bei der Demenzbetreuung 
benötigt. Die Grundlagen sind nun inzwischen geschaffen. Es fehlt aber noch an der 
Feineinstellung, einer weiteren Verbesserung der Ausleuchtung und der Schulung aller 
Beteiligter. Hier Ziel wird es sein diese Investitionen unter Nutzung der Fördermöglichkeiten 
des Bundes zum Ausbau der EDV und des Einsatzes künstlicher Intelligenz in der Pflege in 
2022 weiter anzugehen. Die Zuschuss- und Fördermöglichkeiten machen es jedoch möglich 
keine Abbildung in der Finanzplanung vorzunehmen, sondern dies über die Planansätze des 
Erfolgsplanes mit abbilden zu können. 
 
Eine Erweiterung des Pflegeplatzangebots durch einen Erweiterungsbau bleibt langfristiges 
Ziel. Es ist allerdings bei der vorgenannten wirtschaftlichen Situation und der Belastungen 
aus einer langen defizitären Lage heraus nicht möglich eine Investition von über 5-7 Mio.€ in 
den nächsten 3 Jahren darstellen zu können. Hier bleibt die Spitalverwaltung zusammen mit 
dem Vorsitzenden des Spitalrats sowie dem Spitalrat an sich gefordert kreative Ideen zur 
Einnahmengenerierung und Zukunftssicherung zu erarbeiten. Die aktuellen Kennzahlen aus 
dem Bundesgebiet für die Erstellung eines einzelnen vollstationären Pflegeplatzes inkl. 
Ausstattung liegt im Bundesdurchschnitt für das Jahr 2021 bei rund 200.000,- €. In dieser 
Summe fehlen aber noch die erforderlichen Nebenräume und Lager. Diese nun auch noch 
stark anziehenden Baukosten sind auch der Grund weshalb ein kaum ein Träger 
vollstationäre Plätze bauen kann.  
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5.) Darlehen 
Die nachfolgende Tabelle zeigt die Zins- und Tilgungslast des Eigenbetriebs für die Jahre 
2018 bis 2023: 

 
 
6.) Abweichungen zum Vorjahr 
Wesentliche Abweichung zum Vorjahr ergeben sich im Haushalts 2022 durch die bereits 
erwähnten Faktoren der erfolgten Pflegesatzverhandlung und Optimierungsmaßnahmen bei 
den Sachausgaben.  
 
7.) Inanspruchnahme von Kassenkrediten 
Im Vorjahr wurden keine Kassenkredite in Anspruch genommen. Für das Jahr 2022 ist dies 
ebenfalls so vorgesehen. Die operative Tätigkeit des Dr. Zimmermann Stift befindet sich im 
1.sten Jahresquartal knapp im Planungssoll. 
 
8.) Risikoabschätzung 
Risiko für das laufende Jahr und die Folgejahre bleibt der Faktor Personalkosten. Solange 
sich die Tarifabschlüsse des TVÖD-P moderat in den Größenordnungen der Vorjahre 
entwickeln, dürfte es auch möglich sein diese im Rahmen von Pflegesatzverhandlungen 
durch neue Heimentgelte zeitversetzt refinanzieren zu können. Selbiges gilt für Investitionen 
und der damit verbundenen Anpassung des IK-Satzes (Investitionskostensatzes). Weiterhin 
ist auch davon auszugehen, dass der Fachkräftemangel anhaltend Thema sein wird. Die 
derzeit gute Situation ausreichend eigene Auszubildende zu haben hilft hierbei weiter. Wir 
hoffen alle 4 Auszubildenden des diesjährigen Jahrganges auch übernehmen zu können. In 
der Personalbedarfsplanung ist auch die Altersstruktur der Mitarbeiterschaft im Blick zu 
haben um Ruhestände gut mit eigenen Auszubildenden auffangen zu können.  
 

Vor diesem Hintergrund der starken Nachfrage nach Pflegeplätzen, der begrenzten 
Raumbedarfe ist daher mittelfristig (5-6 Jahre) an eine Ausweitung des Angebots durch 
einen Anbau auf dem benachbarten eigenen Grundstück des Spitalfonds zu denken.  
 
 
 
 
 

Darlehensgeber Jahr

Darlehensbetrag

 01.01.des Jahres

eff. Zins in 

% p.a. Zins in € Tilgung in € Annuität in €

Darlehensbetrag

31.12.des Jahres

KfW B erlin 2018 1.875.000,00€                          0,73% 43.365,63€                      125.000,00€                     168.365,63€                    1.750.000,00€                      

#  5012847 Prg. 146 2019 1.750.000,00€                          12.546,88€                       125.000,00€                     137.546,88€                    1.625.000,00€                      

2020 1.625.000,00€                          11.634,38€                        125.000,00€                     136.634,38€                    1.500.000,00€                      

2021 1.500.000,00€                          10.721,88€                        125.000,00€                     135.721,88€                     1.375.000,00€                      

2022 1.375.000,00€                          9.809,38€                        125.000,00€                     134.809,38€                    1.250.000,00€                      

2023 1.250.000,00€                          8.896,88€                        125.000,00€                     133.896,88€                    1.125.000,00€                       

D G H yp H amburg bis 07/2018 1.160.659,70€                           4,91% 46.901,06€                       36.624,75€                      83.525,81€                      1.124.034,95€                       

Sparkasse B o densee* ab 08/2018 1.124.034,95€                           0,97% 2.725,78€                        26.175,00€                       28.900,78€                     1.097.859,95€                      

#  6003856108 2019 1.097.859,95€                          10.268,40€                       104.700,00€                     114.968,40€                     993.159,95€                         

2020 993.159,95€                             9.252,80€                        104.700,00€                     113.952,80€                     888.459,95€                        

2021 888.459,95€                            8.237,22€                        104.700,00€                     112.937,22€                     783.759,95€                        

2022 783.759,95€                            7.221,14€                          104.700,00€                     111.921,14€                        679.059,95€                        

2023 679.059,95€                            6.206,04€                        104.700,00€                     110.906,04€                     574.359,95€                        

Spitalfo nds 2018 1.252.256,28€                          0,73% 8.981,93€                         58.369,82€                      67.351,75€                      1.193.886,46€                       

M eersburg 2019 1.193.886,46€                           8.554,66€                        58.797,09€                      67.351,75€                      1.135.089,37€                       

2020 1.135.089,37€                           8.124,26€                         59.227,48€                      67.351,74€                      1.075.861,89€                       

2021 1.075.861,89€                           7.690,72€                        59.661,03€                       67.351,75€                      1.016.200,86€                       

2022 1.016.200,86€                           7.254,00€                        60.097,75€                      67.351,75€                      956.103,11€                           

2023 956.103,11€                               6.814,08€                         60.537,66€                      67.351,74€                      895.565,45€                        

Sparkasse B o densee

M eersburg

vorgesehen ab 10/2020 2020 250.000,00€                          1,00% 623,01€                          2.376,99€                      3.000,00€                     247.623,01€                       

2021 247.623,01€                           2.432,46€                      9.567,54€                      12.000,00€                    238.055,47€                      

2022 238.055,47€                          2.336,32€                      9.663,68€                      12.000,00€                    228.391,79€                       

2023 228.391,79€                           2.239,25€                      9.760,75€                      12.000,00€                    218.631,04€                        

Gesamt (Kontro lle) 242.838,16€                    1.724.359,54€                 

Gesamtbelastung p.a. 2018 101.974,40€                     219.994,57€                     

aller 3 Darlehen 2019 31.369,94€                       314.672,09€                     

2020 29.634,45€                      291.304,47€                     

2021 29.082,28€                      298.928,57€                    

2022 26.620,84€                      299.461,43€                     

2023 24.156,25€                       299.998,41€                     

Gesamt (Kontro lle) 242.838,16€                    1.724.359,54€                 



63 
 

 
 
Die Anfragen und Wartelisten lassen einen Anbau im Umfang von 10-12 Stationären Plätzen 
und der Einrichtung eines festen Tagespflegeangebots mit 2 Gruppen über insgesamt 20 
Plätze zu. Ein Anbau könnte auch die beengte Raumsituation durch Möglichkeiten der 
Optimierung des Raumkonzeptes verbessern. Es ist allerdings die Ausführung zu Ziffer 4 
„Investitionen“ zu beachten. Zunächst muss es gelingen den Eigenbetrieb wieder 
wirtschaftlich solide aufzustellen und aus der Phase der jahrelangen Defizite eine 
angemessene positive Jahresergebnisentwicklung für langfristige Investitionen zu erreichen.  
 
 

 
Matthias Engler 
Spitalverwalter & Betriebsleiter 
Dr. Zimmermann Stift 
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ERFOLGSPLAN 
 

Erträge 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kontengruppe Bezeichnung Ergebnis Planansatz Ergebnis Planansatz vorläufig Ergebnis Planansatz

Konten 2019 2020 2020 2021 2021 2022

40 Erträge Teil-, Voll-, Kurzzeitpflege
4100-4150 Erträge aus teilstat. Pflegeleistung 27.626,90 € 35.000,00 € 4.304,22 € 41.200,00 € 2.682,55 € 49.440,00 €
4200-4340 Erträge aus vollstat. Pflegeleistung und 

Kurzzeitpflege

1.850.219,69 € 2.031.000,00 € 2.123.111,38 € 2.184.500,00 € 2.199.072,77 € 2.621.400,00 €

4380 Zuschüsse Pflegerettungsschrim 71.803,73 € 50.000,00 € 21.652,49 € 50.000,00 €

1.877.846,59 € 2.066.000,00 € 2.199.219,33 € 2.275.700,00 € 2.223.407,81 € 2.720.840,00 €

41 Erträge  Unterkunft / Verpflegung
4161-4362 Erträge aus Unterkunft  / Verpflegung 582.484,47 € 610.000,00 € 616.468,53 € 627.300,00 € 618.098,61 € 752.760,00 €

Erträge aus Zusatz-und Transportl.
4191 - 4272 Erträge aus Zusatz- Transportleistungen 6.835,38 € 12.000,00 € 6.297,28 € 12.000,00 € 7.804,16 € 8.000,00 €

46 Erträge Investitionskosten 
4640 Erträge Investitionskosten 455.603,91 € 460.000,00 € 451.395,38 € 470.000,00 € 450.995,81 € 470.000,00 €

47 Erträge a.d. Auflösung von SoPo
4701 Erträge a.d. Auflösung von SoPo 7.925,69 € 0,00 € 6.110,00 € 5.000,00 € 6.553,00 € 6.500,00 €

48 Umsatzerlöse nach § 277 (1) HGB
4832-4875 Umsatzerlöse nach § 277 (1) HGB 244.099,41 € 250.000,00 € 194.120,37 € 250.000,00 € 218.125,43 € 255.000,00 €

Zuweisungen und Zuschüsse
4410-4411 Betriebszuschüsse Teilstationär 1.000,00 € 0,00 € 219.950,14 € 0,00 € 293.371,88 € 0,00 €

50 Sonstige betriebliche Erträge
4836/5270/5280/530

0/5504/5505/5575

Sonstige betriebliche Erträge 10.464,39 € 5.000,00 € 5.663,93 € 15.000,00 € 2.424,69 € 5.000,00 €

5200 Erträge Verkäufe Sachanlagen 0,00 € 250,00 € 353,22 € 250,00 € 0,00 € 250,00 €
5520 Versicherungsleistungen 0,00 € 0,00 € 570,60 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
5660 Spenden und ähnliche Zuwendungen 3.121,69 € 3.000,00 € 2.751,84 € 3.000,00 € 3.950,00 € 3.000,00 €

13.586,08 € 8.250,00 € 9.339,59 € 18.250,00 € 6.374,69 € 8.250,00 €

Jahresverlust 377.782,40 € 50.000,00 € 311.095,64 € 0,00 € 659.250,26 € 0,00 €

Gesamtsumme 3.567.163,93 € 3.456.250,00 € 4.013.996,26 € 3.658.250,00 € 4.483.981,65 € 4.221.350,00 €
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Aufwendungen 

 

 

Kontengruppe Bezeichnung Ergebnis Planansatz Ergebnis Planansatz vorläufig Ergebnis Planansatz

Konten 2019 2020 2020 2021 2021 2022

60 Löhne und Gehälter

6000 Leitung 73.785,17 € 5.000,00 € 42.740,97 € 75.000,00 € 46.444,62 € 47.000,00 €

6010 Pflegedienst 1.352.903,21 € 1.150.000,00 € 1.383.376,13 € 1.400.000,00 € 1.562.300,27 € 1.600.000,00 €

6020 Hauswirtschaft 334.862,77 € 320.000,00 € 372.750,44 € 340.000,00 € 497.367,26 € 450.000,00 €

6030 Verwaltungsdienst 71.263,84 € 170.000,00 € 76.165,49 € 75.000,00 € 79.862,42 € 85.000,00 €

6031 Verwaltungsdienst (kalkulatorisch) 0,00 €

6040 Technischer Dienst 71.131,15 € 70.000,00 € 74.466,29 € 73.000,00 € 62.559,02 € 70.000,00 €
6050 Sonstige Dienste (FSJ) 42.232,78 € 40.000,00 € 36.526,45 € 43.000,00 € 22.275,87 € 40.000,00 €

6060 Betreuungsdienst (§ 43b) 125.982,26 € 140.000,00 € 158.563,31 € 135.000,00 € 158.248,75 € 159.000,00 €

6089+6092 Zuschüsse aus Rettungsschirm Corona 0,00 € 0,00 € -63.610,00 € 0,00 € -1.566,49 € -1.000,00 €

6090 Zuschüsse Agentur für Arbeit (Haben) -20.916,90 € -8.000,00 € -23.727,76 € -15.000,00 € -24.586,52 € -20.000,00 €
6091 Zuschüsse aus Umlage Ausgleichsbeträge 

§ 5 (2) AltPflAusglVO (Haben)

-35.314,08 € -30.000,00 € -76.134,57 € -30.000,00 € -83.258,70 € 0,00 €

neu ab 01.01.2020 Zuschüsse aus Umlage Ausbildungsfond 

BW (neu ab 01.01.2020)

0,00 € -22.000,00 € 0,00 € -22.000,00 € 0,00 € -50.000,00 €

6400 Sonstige Personalaufwendungen Leitung 122,06 € 500,00 € 0,00 € 500,00 € 4,93 € 500,00 €

6401 Personalkosten Fremdleistung Pflege 0,00 € 1.500,00 € 0,00 € 1.000,00 € 0,00 € 1.000,00 €

6409 Fortbildung Leitung Pflegeeinrichtung 126,00 € 500,00 € 63,04 € 1.000,00 € 0,00 € 500,00 €
6410 Sonstige Personalaufwendungen 

Pflegedienst

1.403,22 € 2.000,00 € 152,49 € 2.000,00 € 386,51 € 2.000,00 €

6419 Fortbildung Pflege 2.524,48 € 4.000,00 € 1.065,92 € 4.000,00 € 3.224,15 € 5.000,00 €
6420 Sonstige Personalaufwendungen 

Hauswirtschaft 656,68 € 500,00 € 0,00 € 500,00 € 142,87 € 500,00 €

6425 Hauswirtschaft Ausbild. Küche 0,00 € 500,00 € 0,00 € 500,00 € 0,00 € 500,00 €

6429 Fortbildung Hauswirtschaft 863,00 € 1.000,00 € 381,57 € 1.000,00 € 320,00 € 1.000,00 €

6430 Sonstige Personalaufwendungen Verwaltung 76,22 € 250,00 € 0,00 € 250,00 € 32,72 € 250,00 €

6439 Fortbildung Verwaltung 314,00 € 800,00 € 95,08 € 800,00 € 870,40 € 800,00 €

6440 Sonstige Personalaufwendungen Technik 15,46 € 100,00 € 0,00 € 100,00 € 9,86 € 100,00 €

6449 Fortbildung Technik 59,00 € 100,00 € 47,54 € 100,00 € 40,00 € 100,00 €
6450 Sonstige Personalaufwendungen 

FSJ/Betreuung 10.670,82 € 9.500,00 € 7.240,00 € 9.500,00 € 2.839,01 € 8.000,00 €

6451 Ehrenamt 12.416,11 € 13.000,00 € 9.554,79 € 12.000,00 € 5.658,94 € 11.000,00 €

6459 Fortbildung Betreuung 1.015,00 € 2.000,00 € 1.057,28 € 2.000,00 € 2.180,16 € 2.000,00 €
6460 Verrechnung Urlaubs-Überstunden-

Rückstellung -5.000,00 € 15.000,00 € 41.000,00 € 10.000,00 € 0,00 € 15.000,00 €

2.041.192,25 € 1.886.250,00 € 2.041.774,46 € 2.119.250,00 € 2.335.356,05 € 2.428.250,00 €

61 Gesetzliche Sozialabgaben
6100 Leitung 18.303,87 € 12.347,70 € 18.000,00 € 8.338,14 € 10.000,00 €
6110 Pflegedienst 270.377,15 € 230.000,00 € 264.658,39 € 270.000,00 € 320.444,40 € 325.000,00 €
6120 Hauswirtschaft 67.837,02 € 65.000,00 € 73.496,96 € 67.000,00 € 103.158,73 € 92.000,00 €
6130 Verwaltung 15.355,20 € 6.500,00 € 15.862,45 € 15.500,00 € 17.022,62 € 17.000,00 €
6140 Technischer Dienst 14.715,91 € 14.000,00 € 14.970,07 € 14.500,00 € 13.305,08 € 14.000,00 €
6150 FSJ 17.039,23 € 14.000,00 € 14.815,23 € 15.000,00 € 9.075,32 € 11.000,00 €
6160 Betreuungsdienst 25.674,62 € 28.000,00 € 30.320,08 € 25.000,00 € 32.676,21 € 32.000,00 €

429.303,00 € 357.500,00 € 426.470,88 € 425.000,00 € 504.020,50 € 501.000,00 €

62 Altersversorgung
6200 Leitung 8.573,70 € 500,00 € 6.125,55 € 8.500,00 € 3.938,43 € 4.000,00 €
6210 Pflegedienst 104.402,29 € 90.000,00 € 103.410,29 € 105.000,00 € 119.276,96 € 120.000,00 €
6220 Hauswirtschaft 25.681,55 € 25.000,00 € 30.411,69 € 25.500,00 € 39.839,80 € 30.000,00 €
6230 Verwaltung 5.633,88 € 2.000,00 € 6.113,01 € 5.600,00 € 7.103,66 € 7.000,00 €
6240 Technischer Dienst 5.918,37 € 4.000,00 € 6.125,38 € 6.000,00 € 5.264,81 € 6.000,00 €
6260 Betreuungsdienst 10.430,71 € 11.000,00 € 12.652,30 € 10.000,00 € 13.176,71 € 11.000,00 €

160.640,50 € 132.500,00 € 164.838,22 € 160.600,00 € 188.600,37 € 178.000,00 €

2.631.135,75 € 2.376.250,00 € 2.633.083,56 € 2.704.850,00 € 3.027.976,92 € 3.107.250,00 €Summe Blatt I
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Kontengruppe Bezeichnung Ergebnis Planansatz Ergebnis Planansatz vorläufig Ergebnis Planansatz

Konten 2019 2020 2020 2021 2021 2022

65 Lebensmittel 
6500 Lebensmittel 232.690,02 € 220.000,00 € 225.424,17 € 232.000,00 € 225.485,94 € 220.000,00 €

66 Aufwendungen Zusatzleistungen
6600 Aufwendungen Zusatzleistungen 1.145,43 € 900,00 € 729,24 € 900,00 € 699,08 € 900,00 €

Medizinischer und therap.Bedarf
6620 Med. Bedarf 10.261,64 € 11.000,00 € 201.706,15 € 10.500,00 € 73.011,11 € 82.500,00 €
6635 Einmalunterlagen/Inko.artikel 22.650,32 € 21.000,00 € 21.718,19 € 22.000,00 € 22.972,15 € 22.000,00 €

6640-6690 Therapeutischer Bedarf 3.448,11 € 2.700,00 € 5.873,33 € 2.700,00 € 6.888,44 € 6.000,00 €

36.360,07 € 34.700,00 € 229.297,67 € 35.200,00 € 102.871,70 € 110.500,00 €

67 Energiebedarf
6710 Wasser 10.874,48 € 11.000,00 € 12.293,06 € 10.800,00 € 11.328,00 € 11.000,00 €
6720 Strom 53.582,04 € 50.000,00 € 57.669,56 € 52.000,00 € 60.785,08 € 60.000,00 €
6730 Heizung/Gas 17.108,69 € 17.000,00 € 14.920,00 € 17.000,00 € 18.523,46 € 17.000,00 €

81.565,21 € 78.000,00 € 84.882,62 € 79.800,00 € 90.636,54 € 88.000,00 €

68 Wirtschaftsbedarf
6804-6807 Ersatzbeschaff. kurzleb. WG 3.837,25 € 4.100,00 € 5.212,45 € 4.000,00 € 5.953,02 € 5.000,00 €

6808 Hausverbrauch Reinigung 7.709,91 € 10.377,00 € 8.488,96 € 7.500,00 € 14.823,79 € 12.000,00 €
6810 Hausverbauch Wäsche 276,68 € 0,00 € 300,00 € 0,00 € 300,00 €
6812 Dienstkleidung 258,16 € 1.200,00 € 1.784,26 € 300,00 € 155,27 € 1.000,00 €

6814/6816 Wäschereinigung/Ersatz Wäsche 1.282,95 € 1.200,00 € 1.586,57 € 1.500,00 € 1.061,89 € 1.200,00 €
6818 Gartenpflege 5.086,36 € 3.500,00 € 3.911,32 € 4.500,00 € 387,12 € 3.500,00 €
6822 Fremdleistung Reinigung Zimmer/Gebäude 94.031,69 € 90.000,00 € 96.143,96 € 94.000,00 € 98.294,33 € 119.000,00 €
6823 Fremdleistung Wäsche Bewohner 31.568,38 € 36.000,00 € 33.779,03 € 31.000,00 € 33.592,85 € 34.000,00 €
6824 Fremdleistung Wäsche Dienstkleidung 2.264,69 € 0,00 € 3.350,23 € 2.200,00 € 3.148,03 € 3.000,00 €
6825 Fremdleistung Ausschreibungskosten 0,00 € 2.500,00 € 0,00 € 2.000,00 € 5.662,02 € 2.500,00 €
6826 Fremdleistung Pflege/soziale Betreuung, 

Supervision 9.279,58 € 1.500,00 € 216.177,61 € 1.500,00 € 324.535,80 € 15.000,00 €
6828 Sonstiger Wirtschaftsbedarf 2.912,58 € 3.000,00 € 5.846,06 € 2.400,00 € 11.133,41 € 5.000,00 €
6829 Sonstiger Wirtschaftsbedarf externes 

Essen

917,28 € 800,00 € 387,27 € 800,00 € 1.562,13 € 800,00 €

6945 Erhaltene Skonti (Haben) -631,19 € -1.200,00 € -792,21 € -1.000,00 € -689,32 € -1.200,00 €

158.794,32 € 152.977,00 € 375.875,51 € 151.000,00 € 499.620,34 € 201.100,00 €

Verwaltungsbedarf
6840 Sonstiger  Verwaltungsbedarf 388,50 € 778,70 € 200,00 € 634,37 € 600,00 €
6842 Büromaterial 1.324,21 € 1.500,00 € 1.199,06 € 1.400,00 € 1.115,99 € 1.500,00 €
6844 Porto 63,06 € 300,00 € 105,11 € 200,00 € 157,84 € 300,00 €
6846 Telefon 855,82 € 1.000,00 € 567,46 € 900,00 € 631,37 € 1.000,00 €
6848 Rundfunk/Fernsehen Bewohner 69,96 € 200,00 € 69,96 € 100,00 € 77,51 € 200,00 €
6850 Bücher, Zeitschriften etc. 663,45 € 700,00 € 600,77 € 700,00 € 1.240,00 € 1.200,00 €
6858 Nebenkosten Geldverkehr 476,77 € 2.500,00 € 847,91 € 1.000,00 € 1.080,74 € 1.500,00 €
6860 Buchführungskosten 5.449,93 € 5.500,00 € 5.456,99 € 5.500,00 € 9.564,79 € 10.000,00 €
6861 EDV Organisationskosten Menümanager 699,72 € 1.000,00 € 690,90 € 1.000,00 € 524,79 € 1.000,00 €
6862 EDV Organisationskosten 21.342,76 € 23.000,00 € 22.000,00 € 22.000,00 € 700,86 € 11.000,00 €
6863 Lizenzen 383,93 € 500,00 € 370,61 € 500,00 € 624,73 € 500,00 €
6864 Rechts- u. Beratungskosten 702,92 € 500,00 € 0,00 € 700,00 € 391,50 € 500,00 €
6866 Abschluß/Prüfungskosten 5.325,00 € 5.500,00 € 5.330,00 € 5.500,00 € 5.330,00 € 5.500,00 €
6868 Personalbeschaffungskosten 4.103,09 € 3.000,00 € 9.524,09 € 3.000,00 € 9.349,03 € 9.500,00 €
6870 Werbungskosten 0,00 € 0,00 € 0,00 € 100,00 € 1.094,80 € 0,00 €

6872/6878-6880 Repräsenta./Bewirtungsko. 3.325,82 € 3.500,00 € 5.901,21 € 3.005,25 € 3.186,47 € 3.000,00 €
6890/6898 Reiseko./Km-Geld Erstattung AN 412,12 € 1.000,00 € 7,70 € 1.000,00 € 0,00 € 1.000,00 €

45.587,06 € 49.700,00 € 53.450,47 € 46.805,25 € 35.704,79 € 48.300,00 €

556.142,11 € 536.277,00 € 969.659,68 € 545.705,25 € 955.018,39 € 668.800,00 €Summe Blatt II
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GESAMTÜBERSICHT ERFOLGSPLAN 

 

 

 

 

 

 

Kontengruppe Bezeichnung Ergebnis Planansatz Ergebnis Planansatz vorläufig Ergebnis Planansatz

Konten 2019 2020 2020 2021 2021 2022

68 Zentrale Dienste
6830/6831 Verwaltung / KIRU 23.696,66 € 23.000,00 € 24.714,24 € 23.500,00 € 7.940,40 € 24.000,00 €

69 Fahrzeugkosten
6950 Tanken 3.090,93 € 3.000,00 € 2.743,85 € 3.000,00 € 4.552,90 € 4.500,00 €

69/71 Steuern, Abgaben, Versicherungen
6960 KfZ-Versicherung 2.346,18 € 2.500,00 € 2.247,29 € 2.400,00 € 2.111,60 € 2.400,00 €
6961 KfZ-Steuer 654,00 € 700,00 € 654,00 € 700,00 € 654,00 € 700,00 €
7100 Umsatzsteuer 0,00 € 0,00 € 0,00 € 3.475,64 € 3.000,00 €
7153 Umlage Ausgleichsbeträge 

§ 5 (2) AltPflAusglVO

28.596,69 € 28.000,00 € 54.611,31 € 28.000,00 € 102.136,76 € 28.000,00 €

neu ab 01.01.2020 Umlage Ausbildungsfond BW 0,00 € 30.300,00 € 25.000,00 € 30.300,00 €
7130 Grundsteuer 2.500,00 € 2.500,00 € 100,00 €
7157 Ausgleichsabg. Schwerbehin.gesetz 1.750,00 € 3.500,00 € 1.500,00 € 2.000,00 € 0,00 € 5.000,00 €
7158 Versicherungen (ohne KfZ) 13.301,24 € 13.500,00 € 13.633,61 € 13.500,00 € 13.721,66 € 13.700,00 €
7170 Beiträge an Verbände und Orga. 7.997,91 € 7.000,00 € 8.924,53 € 8.000,00 € 9.701,64 € 8.000,00 €

54.646,02 € 88.000,00 € 81.570,74 € 82.100,00 € 131.801,30 € 91.200,00 €

72 Zinsaufwendungen
7201-7203 Zinsaufwendungen Neubau 22.815,28 € 135.000,00 € 20.887,18 € 21.000,00 € 18.959,10 € 19.000,00 €

7204 Zinsen inneres Darlehen 8.554,66 € 25.000,00 € 8.124,26 € 8.000,00 € 7.690,72 € 7.500,00 €
7205 Zinsen Darlehen Kreditmarkt (Liquidität) 0,00 € 623,00 € 0,00 € 2.500,00 € 0,00 € 2.500,00 €

31.369,94 € 160.623,00 € 29.011,44 € 31.500,00 € 26.649,82 € 29.000,00 €

74 Aufw. a.d.Zuführ Sopo
7410 Aufw. a.d.Zuführ Sopo 3.014,69 € 2.500,00 € 2.700,00 € 3.000,00 € 3.950,00 € 3.000,00 €

75 Abschreibungen Neubau
7521 Abschreibungen Neubau Gebäude 114.392,00 € 134.000,00 € 114.392,00 € 115.000,00 € 114.392,00 € 115.000,00 €
7522 Abschreibungen Außenanlagen 18.987,00 € 18.794,00 € 19.000,00 € 18.657,00 € 18.500,00 €

7500-7512/7517                                    Sachanlagen 32.111,57 € 42.000,00 € 34.218,33 € 33.000,00 € 43.473,05 € 43.000,00 €
7514                                    auf Fahrzeuge 2.558,00 € 3.000,00 € 1.598,00 € 3.000,00 € 2.782,06 € 3.000,00 €

168.048,57 € 179.000,00 € 169.002,33 € 170.000,00 € 179.304,11 € 179.500,00 €

76 Mieten
7600 Mieten (1.8800.141000.7) 13.972,11 € 12.000,00 € 13.676,14 € 13.500,00 € 23.448,59 € 15.000,00 €

77 Instandhaltung und Instandsetzung
7710 Instandh. Gebäude 2.708,98 € 10.000,00 € 10.705,61 € 5.000,00 € 9.534,75 € 10.000,00 €
7711 Instandh. Außenanlagen 0,00 € 500,00 € 0,00 € 500,00 € 1.224,05 € 500,00 €
7712 Instandh. Betriebsausstatt. 15.062,92 € 20.000,00 € 22.659,57 € 15.000,00 € 20.694,26 € 20.000,00 €
7713 Instandh. Tech. Anlagen 24.865,10 € 9.000,00 € 9.965,11 € 15.000,00 € 18.817,68 € 9.000,00 €
7714 KfZ- Reparaturen 3.015,11 € 3.500,00 € 5.311,78 € 3.000,00 € 3.133,79 € 3.500,00 €
7715 Wartung Betriebsausstatt. 7.927,97 € 4.500,00 € 3.940,94 € 7.000,00 € 9.226,09 € 5.000,00 €
7717 Wartung Tech. Anlagen 16.131,16 € 15.000,00 € 18.878,65 € 15.500,00 € 21.683,37 € 20.000,00 €

69.711,24 € 62.500,00 € 71.461,66 € 61.000,00 € 84.313,99 € 68.000,00 €

78 Sonstige Aufwendungen
7181 Abfallentsorgung 8.141,97 € 7.500,00 € 8.637,32 € 8.000,00 € 8.576,06 € 8.500,00 €

7720+7721 Sonstige ordentl. Aufwendungen 178,00 € 500,00 € 506,19 € 200,00 € 342,10 € 500,00 €
7554 Forderungsverluste/PWB 3.669,76 € 1.500,00 € 408,08 € 1.500,00 € 0,00 € 1.500,00 €
7556 Einstellung in die PWB zu Forderungen 0,00 € 100,00 € 1.550,00 € 100,00 € 0,00 € 100,00 €
7731 sonstiger zentraler Aufwand (kalkulatorisch) 0,00 € 0,00 € 0,00 € 30.000,00 € 15.000,00 €
7806 Anlagenabgang Restbuchwert 50,89 € 2.000,00 € 1.091,36 € 1.500,00 € 0,00 € 1.500,00 €
7810 periodenfremde Aufwendungen 125,29 € 500,00 € 4.129,67 € 500,00 € 107,07 € 500,00 €
7820 Spenden u.ä. Aufwendungen 170,00 € 1.000,00 € 50,00 € 800,00 € 0,00 € 1.000,00 €

12.335,91 € 13.100,00 € 16.372,62 € 12.600,00 € 39.025,23 € 28.600,00 €

Jahresgewinn 0,00 € 0,00 € 0,00 € 7.494,75 € 2.500,00 €

Gesamtsumme 3.567.163,93 € 3.456.250,00 € 4.013.996,26 € 3.658.250,00 € 4.483.981,65 € 4.221.350,00 €

Kontrolle Summe Aufwand 3.567.163,93 € 3.456.250,00 € 4.013.996,26 € 3.658.250,00 € 4.483.981,65 € 4.221.350,00 €

Summe Ertrag 3.567.163,93 € 3.456.250,00 € 4.013.996,26 € 3.658.250,00 € 4.483.981,65 € 4.221.350,00 €

Differenz 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
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VERMÖGENSPLAN 

 

Planansatz Planansatz Ergebnis Planansatz

2022 2021 2020 2020

Lfd.Nr. Bezeichnung

1 Zuführung z. Stammkapital -  €             460.000,00 € 0,00 -  €             

2 Auflösung von Rückstellungen 6.000,00 €     5.000,00 €     9.339,59 5.000,00 €     

3 Verlustausgleich d. Träger 120.000,00 € 120.000,00 € 250.000,00 250.000,00 € 

            

4 Jahresgewinn 2.500,00 €     7.494,75 €     -  €             

5 Zuführung z. SOPO mit Rückl. 6.110,00

abzügl. Entnahmen

6 Zuweisungen u. Zuschüsse abzügl.

Auflösungsbeträge

7 Beiträge u. ähnl. Entgelte abzügl.

Entnahmen

8 Zuführungen z. langfristigen Rück-

stellungen abzügl. Entnahmen

9 Kredite

vom Spitalfonds

von Dritten -  €             -  €             -  €             250.000,00 € 

10 Abschreibungen u. Anlageabgänge 170.000,00 € 170.000,00 € 169.002,33 184.000,00 € 

11 Rückflüsse aus gewährten Krediten -  €             -  €             -  €             -  €             

12 erübrigte Mittel aus Vorjahren

13 Deckungsmittel Fehlbetrag 102.409,99

14 Finanzierungsmittel insgesamt 298.500,00 € 762.494,75 € 536.861,91 € 689.000,00 € 

Vermögensplan des Eigenbetriebes Dr. Zimmermannstift 

Finanzierungsmittel - Einnahmen
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Planansatz Planansatz Ergebnis Planansatz

2022 2021 2020 2020

1 Sachanlagen:

Neubau Seniorenresidenz Kurallee

Erwerb v. bewegl. Anl. Vermögen 5.000,00 €     5.000,00 €     36.838,46 5.000,00 €     

Änderungen/Erneuerungen APH

2 Finanzanlagen

3 Rückzahlung Stammkapital

4 Zuführung zu Rücklagen -  €             -  €             0,00 -  €             

5 Jahresverlust -  €             -  €             311.095,97 50.000,00 €   

250.000,00 € 

6 Entnahme SOPO mit Rückl.

7 Auflösung Ertragszuschüsse

8 Entnahme langfr. Rückstell.

9 Tilgung v. Krediten Fremdfinanz. 129.700,00 € 239.000,00 € 129.700,00 230.000,00 € 

Tilgung v. Krediten v.Spitalfonds 60.098,00 €   60.000,00 €   59.227,48 59.000,00 €   

10 Gewährung v. Krediten

11 Deckungsmittelüberhang 1.292,01 €     -  €             15.881,63 €   

12 Finanzierungsfehlbetrag aus 

Vorjahren 102.409,99 € 458.494,75 € 79.118,37 €   

13 Finanzierungsbedarf insges. 298.500,00 € 762.494,75 € 536.861,91 € 689.000,00 € 

Vermögensplan des Eigenbetriebes Dr. Zimmermannstift

Finanzierungsbedarf - Ausgaben

Finanzierungmittel insgesamt 298.500,00 €    762.494,75 €    536.861,91 €    689.000,00 €    

Finanzierungsbedarf insgsamt 298.500,00 €    762.494,75 €    536.861,91 €    689.000,00 €    

Saldo -  €                 -  €                 -  €                 -  €                 
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V E R M Ö G E N S P L A N A B R E C H N U N G 2020

Planansatz Rechnungsergebnis

2020 2020

1 Sachanlagen:

Neubau Seniorenresidenz Kurallee

Erwerb v. bewegl. Anl. Vermögen 5.000,00 € 36.838,46 €

Änderungen/Erneuerungen APH

2 Finanzanlagen

3 Rückzahlung Stammkapital

4 Zuführung zu Rücklagen - € - €

5 Jahresverlust 300.000,00 € 311.095,97 €

6 Entnahme SOPO mit Rückl.

7 Auflösung Ertragszuschüsse

8 Entnahme langfr. Rückstell.

9 Tilgung v. Krediten Fremdfinanz. 230.000,00 € 129.700,00 €

Tilgung v. Krediten v.Spitalfonds 59.000,00 € 59.227,48 €

10 Gewährung v. Krediten

11 Deckungsmittelüberhang 15.881,63 €

12 Finanzierungsfehlbetrag aus 79.118,37 €

Vorjahren

13 Finanzierungsbedarf insges. 689.000,00 € 536.861,91 €

Vermögensplan des Eigenbetriebes Dr. Zimmermannstift

Vermögensplanabrechnung des zweitvorangegangen Wirtschaftsjahres

Ausgaben
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Planansatz Rechnungsergebnis

2020 2020

Lfd.Nr. Bezeichnung

1 Zuführung z. Stammkapital

2 Auflösung von Rückstellungen 5.000,00 € 9.339,59 €

3 Verlustausgleich d. Träger 250.000,00 € 250.000,00 €

4 Jahresgewinn

5 Zuführung z. SOPO mit Rückl.                     6.110,00 € 

abzügl. Entnahmen

6 Zuweisungen u. Zuschüsse abzügl.

Auflösungsbeträge

7 Beiträge u. ähnl. Entgelte abzügl.

Entnahmen

8 Zuführungen z. langfristigen Rück-

stellungen abzügl. Entnahmen

9 Kredite

vom Spitalfonds

von Dritten 250.000,00 €

10 Abschreibungen u. Anlageabgänge 184.000,00 € 169.002,33 €

11

12 erübrigte Mittel aus Vorjahren

13 Deckungsmittel Fehlbetrag 102.409,99 €

14 Finanzierungsmittel insgesamt 689.000,00 € 536.861,91 €

Der Finanzierungsfehlbetrag aus Vorjahren i.H.v. 458.494,75 € wurde in 2021 durch eine Stammkaptialerhöhung 

in Höhe von 460.000 € und einen Verlustausgleich durch den Spitalfonds in Höhe von 120.000 € ausgeglichen.

Bei der Vermögensplanabrechnung 2020 entstand ein Finanzierungsfehlbetrag in Höhe von 102.409,99 €, 

da das veranschlagte Darlehen in Höhe von 250.000 € in 2020 nicht aufgenommen wurde. Die Kreditermächtigung

gilt nach § 87 GemO bis 2022. Da im Vermögensplan in 2022 genügend Finanzierungsmittel zur Verfügung stehen, 

wird die Kreditermächtigung nicht benötigt um den Der Finanzierungsfehlbetrag in Höhe von 102.409 € auszugleichen. 

Es  bleiben in 2022 noch 1.292,01 € als Deckungsmittelüberhang übrig.

Einnahmen

Rückflüsse aus gewährten Krediten

Vermögensplan des Eigenbetriebes Dr. Zimmermannstift

Vermögensplanabrechnung des zweitvorangegangen Wirtschaftsjahres
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INVESTITIONS – und FINANZIERUNGSPLAN 

 

 

 

 

 

 

 

Einnahmen  - in EUR

WJ WJ WJ WJ WJ

Lfd.Nr. Bezeichnung 2021 2022 2023 2024 2025

1 Zuführung z. Stammkapital

2 Zuführung Rücklagen abz. Entn.

3 Zuschuß des Trägers 120.000 € 120.000 € 120.000 € 120.000 € 120.000 €

4 Jahresgewinn / Verlustausgleich 59.000 €        65.000 €        65.000 €        65.000 €        65.000 €     

5 Auflösung von Rückstellungen -  €             -  €             -  €             -  €             -  €          

6 Zuweisungen u. Zuschüsse abzügl.

Auflösungsbeträge

7 Beiträge u. ähnl. Entgelte abzügl.

Entnahmen

8 Zuführungen z. langfristigen Rück-

stellungen abzügl. Entnahmen

9 Kredite

vom Spitalfonds

von Dritten

10 Abschreibungen u. Anlageabgänge 175.000 €      170.000 €      170.000 €      170.000 €      170.000 €   

11 Rückflüsse aus gewährten Krediten

12 erübrigte Mittel aus Vorjahren

13 Deckungsmittelfehlbetrag -  €             

14 Finanzierungsmittel insgesamt 354.000 €      355.000 €      355.000 €      355.000 €      355.000 €   

Investitions- und Finanzierungsplan des Eigenbetriebes Dr. Zimmermannstift 
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Anlagen zum Wirtschaftsplan 

Ausgaben - in EUR

WJ WJ WJ WJ WJ

Lfd.Nr. Bezeichnung 2021 2022 2023 2024 2025

1 Sachanlagen:

Neubau S-Residenz Kurallee

Erwerb v. bewegl. Anl. Vermögen 5.000 €     5.000 €     5.000 €     5.000 €     5.000 €       

Änderungen/Erneuerungen APH

2 Finanzanlagen

3 Rückzahlung Stammkapital

4 Zuführung zur Rücklagen

5 Jahresverlust 50.000 €    50.000 €    50.000 €    50.000 €    50.000 €     

6 Entnahme SOPO mit Rückl.

7 Auflösung Ertragszuschüsse

8 Entnahme langfr. Rückstell.

9 Tilgung v. Krediten Fremdfinanz. 240.000 €  240.000 €  240.000 €  240.000 €  240.000 €   

Tilgung v. Krediten v. Spitalfonds 59.000 €    60.000 €    60.000 €    60.000 €    60.000 €     

11 Deckungsmittelüberhang -  €         -  €         -  €         -  €         -  €          

12 Finanzierungsfehlbetrag -  €         -  €         -  €         -  €         -  €          

aus Vorjahren

13 Finanzierungsbedarf insges. 354.000 €  355.000 €  355.000 €  355.000 €  355.000 €   

Investitions- und Finanzierungsplan des Eigenbetriebes Dr. Zimmermannstift

Einnahmen 354.000 355.000 355.000 355.000 355.000

Ausgaben 354.000 355.000 355.000 355.000 355.000

Saldo -  €             -  €             -  €             -  €             -  €          
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Stellenplan 

 

Entgeltgruppe nach 

TVöD

Zahl der 

Stellen 

2022

VK

Zahl der 

Stellen 

2021

VK

besetzte 

Stellen 

30.06.2021

Erläuterung / 

Funktion

Pflege:

E5p 15,5 15,5 15,5 Pflegehelfer o. A. / m.A.

E7p 11,2 11,2 11,2 Pflegefachkräfte im Schichtdienst

E8p 1,9 1,9 1,9 Pflegefachkräfte mit Zusatzqualifikation

E9p 3,0 3,0 3,0 Wohnbereichsleitung & QM-Management

E10p 1,0 1,0 1,0 Pflegedienstleitung

Summe 32,6 32,6 32,6

Betreuung § 43b SGB XI:

E3p 3,5 3,5 3,5 Betreuungsfachkraft

E7p 1,0 1,0 0,8 Ergo-Therapeutin

Summe 4,5 4,5 4,3

Küche:

E2 5,2 5,2 5,2 Küchenhelfer

E5 0,0 0,0 0,0 Koch-Beikoch

E8 2,2 2,2 2,2 Stellv. Küchenleitung

E8 1,0 1,0 1,0 Küchenleitung

Summe 8,4 8,4 8,4

Hauswirtschaft:

E3 2,2 2,2 2,0 Hauswirtschafterin

E5 1,0 1,0 1,0 Hauswirtschaftsleitung

Summe 3,2 3,2 3,0

Haustechnik:

E3 1,0 1,0 1,0 Hausmeister-Helfer / Fahrer

E5 1,0 1,0 1,0 Hausmeister

Summe 2,0 2,0 2,0

Verwaltung:

E6 - - 0,5 Finanzbuchhaltung / Bilanz

E8 1,5 1,5 1,0
Debitorische Buchhaltung / 

Vertretung Betriebsleiter

E12 1,0 1,0 1,0 Betriebsleiter / Spitalverwalter

Summe 2,5 2,5 2,5

Gesamtsumme 53,2 53,2 52,8

Nachrichtlich:

7 7 5 Auszubildende Pflege 

0 0 0 Auszubildender Koch 

2 2 1 FSJ Pflege

2 2 2 FSJ Hauswirtschaft

2 2 1 FSJ Küche

4 4 4 Aushilfen Küche/HW/Mob. Mittagstisch/Stationshelfer

Gesamt 17 17 13
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Zins- und Tilgungslast für APH Kuralle 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Darlehensgeber Jahr

Darlehensbetrag

 01.01.des Jahres

eff. Zins in 

% p.a. Zins in € Tilgung in € Annuität in €

Darlehensbetrag

31.12.des Jahres

KfW B erlin 2018 1.875.000,00€                          0,73% 43.365,63€                      125.000,00€                     168.365,63€                    1.750.000,00€                      

#  5012847 Prg. 146 2019 1.750.000,00€                          12.546,88€                       125.000,00€                     137.546,88€                    1.625.000,00€                      

2020 1.625.000,00€                          11.634,38€                        125.000,00€                     136.634,38€                    1.500.000,00€                      

2021 1.500.000,00€                          10.721,88€                        125.000,00€                     135.721,88€                     1.375.000,00€                      

2022 1.375.000,00€                          9.809,38€                        125.000,00€                     134.809,38€                    1.250.000,00€                      

2023 1.250.000,00€                          8.896,88€                        125.000,00€                     133.896,88€                    1.125.000,00€                       

D G H yp H amburg bis 07/2018 1.160.659,70€                           4,91% 46.901,06€                       36.624,75€                      83.525,81€                      1.124.034,95€                       

Sparkasse B o densee* ab 08/2018 1.124.034,95€                           0,97% 2.725,78€                        26.175,00€                       28.900,78€                     1.097.859,95€                      

#  6003856108 2019 1.097.859,95€                          10.268,40€                       104.700,00€                     114.968,40€                     993.159,95€                         

2020 993.159,95€                             9.252,80€                        104.700,00€                     113.952,80€                     888.459,95€                        

2021 888.459,95€                            8.237,22€                        104.700,00€                     112.937,22€                     783.759,95€                        

2022 783.759,95€                            7.221,14€                          104.700,00€                     111.921,14€                        679.059,95€                        

2023 679.059,95€                            6.206,04€                        104.700,00€                     110.906,04€                     574.359,95€                        

Spitalfo nds 2018 1.252.256,28€                          0,73% 8.981,93€                         58.369,82€                      67.351,75€                      1.193.886,46€                       

M eersburg 2019 1.193.886,46€                           8.554,66€                        58.797,09€                      67.351,75€                      1.135.089,37€                       

2020 1.135.089,37€                           8.124,26€                         59.227,48€                      67.351,74€                      1.075.861,89€                       

2021 1.075.861,89€                           7.690,72€                        59.661,03€                       67.351,75€                      1.016.200,86€                       

2022 1.016.200,86€                           7.254,00€                        60.097,75€                      67.351,75€                      956.103,11€                           

2023 956.103,11€                               6.814,08€                         60.537,66€                      67.351,74€                      895.565,45€                        

Sparkasse B o densee

M eersburg

vorgesehen ab 10/2020 2020 250.000,00€                          1,00% 623,01€                          2.376,99€                      3.000,00€                     247.623,01€                       

2021 247.623,01€                           2.432,46€                      9.567,54€                      12.000,00€                    238.055,47€                      

2022 238.055,47€                          2.336,32€                      9.663,68€                      12.000,00€                    228.391,79€                       

2023 228.391,79€                           2.239,25€                      9.760,75€                      12.000,00€                    218.631,04€                        

Gesamt (Kontro lle) 242.838,16€                    1.724.359,54€                 

Gesamtbelastung p.a. 2018 101.974,40€                     219.994,57€                     

aller 3 Darlehen 2019 31.369,94€                       314.672,09€                     

2020 29.634,45€                      291.304,47€                     

2021 29.082,28€                      298.928,57€                    

2022 26.620,84€                      299.461,43€                     

2023 24.156,25€                       299.998,41€                     

Gesamt (Kontro lle) 242.838,16€                    1.724.359,54€                 
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Anlage / Bilanz 2020 nach Prüfung durch Steuerberatungsbüro Alius 
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 Bilanz zum 31. Dezember 2020 
 

 
 

Aktivseite Passivseite 

  31.12.2020 31.12.2020 31.12.2019  
  EUR EUR EUR  
     

A. Anlagevermögen     

I. Immaterielle Vermögensgegenstände     
1. entgeltlich erworbene Konzessionen, ge-

werbliche Schutzrechte und ähnliche 
Rechte und Werte sowie Lizenzen an sol-
chen Rechten und Werten  5.632,00 504,00 

 

II. Sachanlagen     
1. Grundstücke und grundstücksgleiche 

Rechte mit  Betriebsbauten einschließlich 
der Betriebsbauten auf fremden Grundstü-
cken 7.623.113,00  7.756.299,00 

 

2. Technische Anlagen 17.359,00  16.225,00  
3. Einrichtung und Ausstattung ohne Fahr-

zeuge 81.255,00  83.960,00 
 

4. Fahrzeuge 3.860,00 7.725.587,00 5.458,00  

B. Umlaufvermögen     

I. Vorräte     
1. Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe  10.583,13 6.615,83  

II. Forderungen und sonstige Vermögensge-
genstände    

 

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistun-
gen 180.467,42  26.566,50 

 

2. sonstige Vermögensgegenstände 42.958,03 223.425,45 31.573,12  

III. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, 
Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks  78.652,55 51.833,95 

 

C. Rechnungsabgrenzungsposten  13.654,56 17.323,74  
 

  31.12.2020 31.12.2020 31.12.2019 
  EUR EUR EUR 
    

A. Eigenkapital    

I. Gezeichnetes Kapital  100.000,00 100.000,00 
II. Kapitalrücklagen  3.108.123,27 3.108.123,27 
III. Verlustvortrag  -151.469,16 -23.686,76 
IV. Jahresfehlbetrag  -311.095,97 -377.782,40 

B. Sonderposten aus Zuschüssen und Zuweisun-
gen zur Finanzierung des Sachanlagevermö-
gens    

1. Sonderposten aus nicht-öffentlicher Förde-
rung für Investitionen  101.937,00 106.847,00 

C. Rückstellungen    

1. sonstige Rückstellungen  358.032,61 77.850,00 

D. Verbindlichkeiten    

1. Verbindlichkeiten aus Lieferung und Leistun-
gen 52.340,37  41.534,15 

 - davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem 
Jahr in EUR: 52.340,37 (41.534,15)    

2. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 2.388.459,95  2.618.159,95 
 - davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem 

Jahr in EUR: 229.700,00 (245.000,00)    
 - davon mit einer Restlaufzeit von mehr als 

einem Jahr in EUR: 2.158.759,95 
(2.373.159,95)    

3. Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern 
oder dem Träger der Einrichtung 1.739.518,75  1.798.746,23 

 - davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem 
Jahr in EUR: 723.317,89 (1.798.746,23)    

 - davon mit einer Restlaufzeit von mehr als 
einem Jahr in EUR: 1.016.200,86 (0,00)    

4. Verbindlichkeiten aus nicht-öffentlicher För-
derung für Investitionen 4.276,18  3.915,11 

 - davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem 
Jahr in EUR: 4.276,18 (3.915,11)    

5. Sonstige Verbindlichkeiten 666.434,62  541.344,64 
 - davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem 

Jahr in EUR: 666.434,62 (541.344,64)    

 - davon aus Steuern in EUR: 0,00 (982,25)    
6. Verwahrgeldkonto 977,07 4.852.006,94 1.307,95 

 

SUMME AKTIVA  8.057.534,69 7.996.359,14 
 

 

SUMME PASSIVA  8.057.534,69 7.996.359,14 
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Gewinn- und Verlustrechnung für die Zeit 

vom 1. Januar 2020 bis 31. Dezember 2020 
 

   2020  2020  2019 
   EUR  EUR  EUR 

        
 1. Erträge aus ambulanter, teilstationä-

rer und vollstationärer Pflege sowie 
aus Kurzzeitpflege 

  

2.199.219,33      1.877.846,59 
 2. Erträge aus Unterkunft und Verpfle-

gung 
  

616.468,53      582.484,47 
 3. Erträge aus Zusatzleistungen und 

Transportleistungen 
  

6.297,28      6.835,38 
 4. Erträge aus gesonderter Berechnung 

von Investitionskosten gegenüber 
Pflegebedürftigen 

  

451.395,38      455.603,91 
 5. Umsatzerlöse nach § 277 Abs. 1 des 

Handelsgesetzbuchs, soweit nicht in 
den Nummern 1 bis 4 enthalten 

  

194.120,37      244.099,41 
 6. Zuweisungen und Zuschüsse zu Be-

triebskosten 
  

219.950,14      1.000,00 
 7. Sonstige betriebliche Erträge   9.339,59   3.696.790,62   13.586,08 
        
 8. Personalaufwand          
 a) Löhne und Gehälter   -2.041.774,46      -2.041.192,25 
 b) Sozialabgaben, Altersversorgung 

und sonstige Aufwendungen 
  

-591.309,43      -589.943,50 
  - davon für Altersversorgung in EUR: 

-164.838,55 (-160.640,50) 
  

       
 9. Materialaufwand          
 a) Lebensmittel   -225.424,17      -232.690,02 
 b) Aufwendungen für Zusatzleistun-

gen 

  

-729,24      -1.145,43 
 c) Wasser, Energie, Brennstoffe   -84.882,62      -81.565,21 
 d) Wirtschaftsbedarf, Verwaltungs-

bedarf 

  

-661.367,50      -243.832,38 
 10. Aufwendungen für zentrale Dienst-

leistungen 
  

   -24.714,24   -23.696,66 
 11. Steuern, Abgaben, Versicherungen   -81.570,74      -54.646,02 
 12. Mieten, Pacht, Leasing   -13.676,14   -3.725.448,54   -13.972,11 
        
  Zwischenergebnis      -28.657,92   -101.227,74 
 13. Erträge aus der Auflösung von Son-

derposten 
  

6.110,00      7.925,69 
 14. Aufwendungen aus der Zuführung zu 

Sonderposten/Verbindlichkeiten 
  

-2.700,00      -3.014,69 
 15. Abschreibungen          
 a) Abschreibungen auf immaterielle 

Vermögensgegenstände und 
Sachanlagen 

  

-169.002,33      -168.048,57 
 16. Aufwendungen für die Instandhal-

tung und Instandsetzung 
  

-71.461,66      -69.711,24 
 17. Sonstige betriebliche Aufwendungen   -16.372,62   -253.426,61   -12.335,91 
        
  Zwischenergebnis      -282.084,53   -346.412,46 
 18. Zinsen und ähnliche Aufwendungen   -29.011,44      -31.369,94 
 19. Jahresfehlbetrag      -311.095,97   -377.782,40 
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Anlagenspiegel vom 1.1.2020 bis 31.12.2020  
 

 
  Anschaffungskosten/ Herstellungskosten  Abschreibungen    Buchwerte 

  Stand    Stand  Stand    Stand  Zuschreibung  Stand Stand 
   01.01.2020 Zugänge Abgänge Umbuchungen  31.12.2020   01.01.2020 Zugänge Abgänge Umbuchungen  31.12.2020  Wirtschaftsjahr   31.12.2020  31.12.2019 

                  
A. Anlagevermögen                  
                  

I. Immaterielle Vermögensgegenstände                  
                   

1. entgeltlich erworbene Konzessionen, 
gewerbliche Schutzrechte und ähnli-
che Rechte und Werte sowie Lizen-
zen an solchen Rechten und Werten 

 

8.522,32 5.425,90   13.948,22  8.018,32 297,90   8.316,22    5.632,00 504,00 
                  

Summe Immaterielle Vermögensgegen-
stände 

 
8.522,32 5.425,90   13.948,22  8.018,32 297,90   8.316,22    5.632,00 504,00 

                  
II. Sachanlagen                  

                   
1. Grundstücke und grundstücksgleiche 

Rechte mit  Betriebsbauten ein-
schließlich der Betriebsbauten auf 
fremden Grundstücken 

 

9.254.291,72    9.254.291,72  1.497.992,72 133.186,00   1.631.178,72    7.623.113,00 7.756.299,00 
                   

2. Technische Anlagen  73.920,89 5.863,99   79.784,88  57.695,89 4.729,99   62.425,88    17.359,00 16.225,00 
                   

3. Einrichtung und Ausstattung ohne 
Fahrzeuge 

 
715.013,13 27.576,80 7.454,13  735.135,80  631.053,13 29.190,44 6.362,77  653.880,80    81.255,00 83.960,00 

                   
4. Fahrzeuge  46.959,45    46.959,45  41.501,45 1.598,00   43.099,45    3.860,00 5.458,00 

                  

Summe Sachanlagen  10.090.185,19 33.440,79 7.454,13  10.116.171,85  2.228.243,19 168.704,43 6.362,77  2.390.584,85    7.725.587,00 7.861.942,00 
                  

Gesamtsumme Anlagevermögen 
 

10.098.707,51 38.866,69 7.454,13  10.130.120,07  2.236.261,51 169.002,33 6.362,77  2.398.901,07    7.731.219,00 7.862.446,00 
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